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TERMINE FÜR DIE 
MARTINSUMZÜGE:
Samstag, 09.11. 17.00 Uhr Waizendorf 

  (Beginn an der Kirche)
Montag, 11.11. 17.30 Uhr Kindergarten Don Bosco
Montag, 11.11. 17.30 Uhr Kindergarten St. Marien
Dienstag, 12.11.  17.00 Uhr Mühlendorf 

  (Beginn an der Schule)
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Wertstoffhof Waizendorf Kaifeck
Waizendorf-Kaifeck
96135 Stegaurach-Waizendorf	 Sommerzeit:	 Mi 14.00 - 18.00 Uhr, Sa 09.00 - 14.00 Uhr
Tel.: 0951 / 85-706 oder -708	 Winterzeit:	 Mi 14.00 - 17.00 Uhr, Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Notrufnummern
Feuer-Notruf  �   112
Polizei-Notruf  �   110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf  �   112
Polizei Bamberg-Land  �   0951 9129 310
Ärztlicher Notfallruf  �   116 117
Giftnotruf  �   030 19240
Giftzentrale Nürnberg  �   0911 3982451

Wichtige Telefonnummern
Ärztliche Bereitschaftspraxis  �   09546 88888
Telefonseelsorge (kostenlos)  �   0800 1110-111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) � 0800 1110-222
Familienpflegewerk Bamberg  �   0951 502691
Deutscher Kinderschutzbund  
Kreisverband Bamberg e.V. �   0951 28192
Frauenhaus Bamberg – Hilfe und  
Beratung für Frauen und Kinder  �   0951 58280
Psychosoz. Beratungs- u. Behandlungs- 
stellen für Suchtkranke u. deren  
Angehörige  �   0951 29957-40
Katholische Beratungsstellen für
Schwangerschaftsfragen  �   0951 29957-50
Notruf bei sexualisierter Gewalt  �   0951 9868730
Telefonseelsorge Bamberg  �   0800 1110-111
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK)  
Kreisverband Bamberg  �   0951 981 89-0

Kliniken
Einrichtungen im Landkreis Bamberg
Juraklinik Scheßlitz  �   09542 779-0
Steigerwaldklinik Burgebrach  �   09546 88-0
Seniotel Pflegedienst Scheßlitz gGmbH  �   09542 779-0
Klinik am Eichelberg Burgebrach  �   09546 88-510

Kliniken in der Stadt Bamberg
Klinikum am Bruderwald  �   0951 503-0
Klinik Dr. Schellerer  �   0951 503 - 44100
Klinikum am Michaelsberg  �   0951 503-0 
Geburtshaus Bamberg �        0951 303637

Bürgersprechstunde im Rathaus
Am 07.11.19 findet im Rathaus (ohne Voranmeldung) 
die Bürgersprechstunde mit dem 3. Bürgermeister, 
Werner Waßmann, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Bücherei Stegaurach� Tel.: 0951 50989620

Öffnungszeiten:	 Mo 	13.30 – 15.30 Uhr
	 Di 	 07.45 – 12.45 Uhr
			  15.00 – 17.30 Uhr
	 Mi 	 10.00 – 11.30 Uhr
	 Do 	 17.00 – 20.00 Uhr

An allen gesetzlichen Feiertagen in Bayern geschlossen. 
Während der bayerischen Schulferien am Dienstag-
vormittag geschlossen.
Info auf www.buecherei-stegaurach.de

Müllabfuhr im November 2019
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne 
sowie Gelber Sack erfolgt in den einzelnen Gemeinde-
teilen an den nachfolgend aufgeführten Tagen:
Restmülltonne	� Do.	14.11.2019 / Do. 28.11.2019 
Papiertonne	 Mi.	 13.11.2019
Biotonne	 Fr.	 08.11.2019 / Do. 21.11.2019
Gelber Sack	 Di.	 12.11.2019

Anmeldeschluss für die
nächste Sperrmüllsammlung: 04.12.2019
Die Anmeldung hat beim Landratsamt Bamberg  
unter Tel. 85-555 (Di. – Do. von 9.00 – 12.00 Uhr),  
mittels Sperrmüllkarte am Abfallkalender oder unter 
www.landkreis-bamberg.de zu erfolgen.

Beratung bei allen Fragen zur Abfallentsorgung 
erhalten Sie beim Landratsamt Bamberg,  
Tel. 0951/85-706 oder 85-708.
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Informationen durch den Bürgermeister

Langsam fahren im  
Lerchenweg�
Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Bür-
gerinnen und Bürger, sich im Lerchenweg an 
die Geschwindigkeitsbegrenzung zu halten. Hier ist eine 30-er Zone 
ausgewiesen! 

Alle Autofahrer können ihre Geschwindigkeit im Lerchenweg selbst 
kontrollieren, denn im oberen Bereich der Straße ist ein Geschwindig-
keitsanzeigegerät aufgestellt. Demnächst wird hier außerdem die 30-er 
Markierung auf dem Boden wieder erneuert, um für die 30-er Zone zu 
sensibilisieren. 

Bitte beachten Sie, dass zudem die Polizei immer wieder Lasermes-
sungen im Lerchenweg vornimmt. 

Eine Verbesserung der Verkehrssituation sollte künftig zudem eintreten, 
wenn im Bereich des Wohnforums eine Bushaltestelle mit Überquerung 
eingerichtet wird. Die Planungen dafür laufen bereits. 

Terminkalender 2020
Die Gemeinde Stegaurach möchte für 
das Jahr 2020 wieder einen Veranstal-
tungskalender erstellen. Wir bitten deshalb alle Ortsvereine uns bis 
spätestens 15. November ihre Termine mitzuteilen. 

Zur Abstimmung der Termine treffen sich die Vereinsvorstände am 

Donnerstag, 21. November 2019 um 19.30 Uhr
in der Sportgaststätte der SpVgg Stegaurach, Nebenzimmer 

Sanierungen im  
Gemeindegebiet�
Die Gemeinde Stegaurach 
hat in letzter Zeit wieder 
drei Projekte abgeschlos-
sen, um bestehende Bau-
substanz zu erhalten: Die 
Aussegnungshallen auf den  
Friedhöfen in Höfen und in 
Mühlendorf wurden neu ge-
strichen. Außerdem wurden  
die Kellerköpfe in Mühlen-
dorf saniert. Die Zugänge 
zu den historischen Müh-
lendorfer Kellern, die so 
genannten Kellerköpfe, Am 
Kellerberg wurden freige-
legt und statisch gesichert.  
Um die Kellerköpfe in Müh-
lendorf optisch aufzuwer-
ten, wurden die Eingänge 
außerdem vom wuchernden Grün befreit und freigelegt. Die Arbeiten 
an den Kellerköpfen werden vom Amt für ländliche Entwicklung ge-
fördert.

Glückliche Gewinner beim Luftballon-
wettbewerb 
Fröhliches Kinderlachen erfüllte am 10.10.19 das Rathaus in Stegau-
rach: Bürgermeister Thilo Wagner überreichte zehn glücklichen 
Kindern ihre Gewinne vom Luftballonwettbewerb anlässlich der Ein-
weihung des sanierten Kindergartens in Mühlendorf. 

Ganze 80 Kilometer weit ist der Siegerluftballon von Emma Eichhorn 
geflogen, der in Bad Neustadt gefunden wurde. Emma Eichhorn und 
Sophie Bender, deren Ballon 65 Kilometer bis nach Ranungen bei 
Bad Kissingen geflogen ist, erhielten die beiden Hauptpreise, zwei 
Familientickets für den Zoo in Nürnberg. Schöner Zufall dabei: Beide 
Kinder kommen selbst aus Mühlendorf!

Ebenfalls noch weite Strecken zurückgelegt haben die Ballons 
von Anna-Maria Hagen und Mia Graser mit 60 und 50 Kilometern 
(Thundorf und Schwebheim bei Schweinfurt). Sie durften sich wie alle 
weiteren Gewinner über praktische Rucksäcke mit Stegaurach Logo 
freuen. Die restlichen Luftballons, die übrigens alle biologisch ab-
baubar sind, flogen ca. 35 Kilometer weit in nordwestliche Richtung 
nach Haßfurt und Umgebung. Gewonnen haben: Yara Hillebrand, 
Tim Albert, Tom Kidalka, Hannes Rottmann, Simon Ferstl und Mara 
Pfaff (nicht auf dem Bild). Mara hatte dabei die weiteste Anreise. Sie 
kam extra aus Zeil am Main, ganz in der Nähe des Fundortes ihres 
Luftballons in Knetzgau, nach Stegaurach.

Bürgermeister Thilo Wagner gratulierte allen Siegern herzlich und 
freute sich, dass der Gemeinde mit der Sanierung des Mühlendorfer 
Kindergartens eine Investition in die Zukunft gelungen sei. Schließ-
lich sei die Kindergartengruppe „Bärenhöhle“ seit Jahren mit über 20 
Kindern belegt und es sei weiterhin ein Zuwachs im Ortsteil Mühlen-
dorf zu verzeichnen. 
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Seit August 2018 sind die 
Bauarbeiten am Böttinger´-
schen Landhaus in Stegau-
rach im Gange. Das große Ziel 
des Projektes ist, das denk-
malgeschützte Schmuckstück 
zu erhalten und repräsentative 
Bereiche der Gemeindever-
waltung hierhin zu verlegen. 
Weitere Vorgabe: Das Ge-
bäude behindertengerecht er -
schließen. Burkard Christel 
(Peter Schickel Architekten, 
Bamberg) gibt Auskunft über 
den Stand der Bauarbeiten. 

„Im Moment laufen die Putz- 
und Trockenarbeiten, der 
Restaurateur hat schon die 
Stuckdecken freigekratzt und 
noch im November wollen wir 
den Estrich reinbekommen“, 
berichtet Architekt Christel. 
Als besondere Herausforde-
rung bei der Sanierung des 
Böttinger´schen Landhauses 
bezeichnet er die nachträgliche Unterkellerung des Gebäudes auf 20% der Fläche. Von No-
vember 2018 bis März 2019 wurde ein Keller auf 3,50 Meter Tiefe ausgehoben und viel Felsen 
und Sandstein bewegt. Dieser große Aufwand war nötig, um einen behindertengerechten 
Zugang vom Keller aus zu ermöglichen. Ein Aufzug im Außenbereich schlossen die Planer 
aus optischen Gründen von Anfang an aus. Nun kann man das Landhaus etwa bei Abend-
veranstaltungen im Keller betreten und barrierefrei den Veranstaltungssaal im Dachgeschoss 
erreichen, ohne den Verwaltungsbereich durchqueren zu müssen. 

Veranstaltungssaal für 99 Personen unter dem Dach
Der Saal, in dem künftig auch der Gemeinderat tagen wird, bietet mit seinen rund 160 Qua-
dratmetern Platz für 99 Personen. Angeschlossen sind eine kleine Küche mit Spülbecken, 
Herd und Spülmaschine, ein WC und ein Stuhllager.  Besonders reizvoll macht den Raum, 
dass die Querbalken offen sind, d.h. man kann bis in den Giebel schauen. Der komplette 
Dachstuhl wurde renoviert, was durchaus schwierig war, wie Architekt Burkard Christel er-
zählt: „Oft ist das Holz bei alten Gebäuden im Traufbereich angegriffen. Zusätzlich haben wir 
beim Böttinger´schen Landhaus eine Mann-an-Mann-Decke, d.h. Holzbalken liegen an Holz-
balken. Es war also sehr schwer, an die kaputten Mauerlatten ranzukommen.“ Inzwischen ist 
der Dachstuhl aber komplett ertüchtigt worden, er ist nun stärker gedämmt und die Sparren 
aufgedoppelt. 
Da die vorhandenen Holzsäulen durch schlecht verteilten Druck Schädigungen am Stuck 
verursacht haben, wurden zusätzlich Stahlrahmen in die Dachkonstruktion eingebaut, um die 
Last der Decke in die Wände abzuleiten. Außerdem wurden neue Gauben angebracht und 
diese neu ausgerichtet. 
Ein besonderes Augenmerk bei der Baustelle im Böttinger´schen Landhaus lag auf den wun-
derschönen Stuckverzierungen. Diese werten mehrere Räume mit Vogel-, Tier-, Waffen- oder 
Blumenmotiven auf. Im Laufe der Jahre wird der Stuck bei jedem Mal Streichen automatisch 
runder. Nun werden die verzierten Decken wieder in ihren Ursprungszustand versetzt und 
neu nachgespachtelt. Während der groben Arbeiten am Dachstuhl wurden die Stuckdecken 
mit einer sog. weichen Absicherung gesichert. „Dabei wird von unten eine Plattform gebaut, 
die dann nach oben gedrückt wird“, erklärt Architekt Christel. So sei der Stuck geschützt. 
Sollten sich doch Teile lösen, bleiben sie liegen. 

Sanierung des 
Böttinger´schen 
Landhauses läuft

Unterkellerung abgeschlossen 
– Dachstuhl saniert – Stuck-
decken werden restauriert

Foto: Die Gauben wurden neu ausgerichtet.

Foto: Der Stuck an den Decken war von vielen Schichten Farbe rund geworden.

Fotos: Im elliptischen Treppenhaus 
wurde die Laufl inie perfekt unterge-

bracht.
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Hintergrund:
Das repräsentative Landhaus vor den Toren der Stadt Bamberg stammt 
aus der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts. Es geht auf den Baumeister 
Johann Dientzenhofer zurück. An der Vorderseite des Hauses führt eine 
zweiläufi ge Außentreppe zum Eingang, an der Rückseite des Gebäudes 
ist ein Garten mit zwei Terrassen angelegt. Aufwändige Stuckarbeiten 
der Gebrüder Vogel mit barockem Bandelwerkdekor zieren die Decken 
des Baudenkmals.

Das Gebäude diente zunächst als 
Landsitz des Bamberger Bürgers 
Tobias Böttinger, anschließend 
wurden Teile des Anwesens als 
Metzgerei genutzt. Das Dachge-
schoss wurde nach 1945 umge-
baut, um es für Wohnzwecke zu 
nutzen.

Edles Ambiente im Trausaal
Nicht zuletzt durch seine üppige Stuckdecke hat auch der 
künftige Trau- und Empfangssaal, der ca. 30 Leute fasst, ein 
besonders edles Ambiente. Hier wurde die Gebäuderückseite 
rekonstruiert, denn vor den Bauarbeiten besaß jedes Fester 
eine andere Höhe und ein anderes Format. Nun kann durch 
drei Fenstertüren auch eine angeschlossene Terrasse z.B. 
für Sektempfänge genutzt werden. Eine große zweifl ügelige 
Tür zur Eingangshalle gibt bei Bedarf noch mehr Raum frei. 
Insgesamt sind vier Büroräume mit einer Fläche zwischen 16 
und 30 Quadratmetern in dem Böttinger´schen Landhaus zu 
fi nden, dazu die Eingangshalle mit 37 Quadratmetern. 
„Ich glaube, dass die Räume mit Stuckdecken und dem frei-
en Blick nach draußen in den Garten auf die Stufen im Hang, 
wenn diese dann schön angelegt sind, sicherlich sehr gut wir-
ken“, freut sich Architekt Christel, der bereits bei der Sanie-
rung des Reichmannsdorfer Schlosses und dem Baunacher 
Jagdschloss beteiligt war, über die gelungenen Planungen in 
Stegaurach. „Das wird ein richtig kleines Schmuckstückchen 
neben dem Rathaus!“
Das Auge eines Architekten braucht es vielleicht, um die 
Begeisterung von Christel auch für das elliptische Trep-
penhaus nachzuvollziehen. Ein anderes als dieses in der 
barocken Urform hätte gar nicht hineingepasst, so Burkard 
Christel. Neben allen denkmalpfl egerischen Besonderheiten 
der Baustelle habe man auch dieses Detail gut gelöst und 
die Laufl inie perfekt untergebracht.  Vielleicht werden die 
Besucher des sanierten Böttinger´schen Landhauses ja spä-
testens beim Begehen der elliptischen Treppe vom Charme 
des Schmuckstückes erfasst?!

Fotos: Der Dachstuhl vorher und während der Bauarbeiten.
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E-Carsharing in 
Stegaurach
Seit Juli 2019 können alle Stegauracher 
mit dem E-Car fahren! Der Landkreis Bam-
berg und die Gemeinde Stegaurach stellt dafür einen BMW i3 
zur Verfügung, den Sie sich als Bürger stunden- oder tageweise 
ausleihen können. Auto zur Reparatur? Ausnahmsweise ein 
Termin weiter weg? Kein Problem, nach Anmeldung steht Ihnen 
ein aufgeladenes, umweltfreundliches Auto zur Verfügung!

Der Landkreis Bamberg ist mit seinen anhängenden Kommunen 
seit mittlerweile zwei Jahren im Bereich der Elektromobilität sehr 
aktiv. Aufgrund der positiven Resonanz und den Erfahrungen 
der bereits teilnehmenden Kommunen hat sich der Gemeinde-
rat Stegaurach 2018 dafür ausgesprochen, ebenfalls am Projekt 
E-Carsharing teilzunehmen.

Ziel des Projektes ist es, die Bürgerinnen und Bürger weiterhin für 
die Thematik „Elektromobilität“ zu sensibilisieren und ihnen die 
Technik näher zu bringen. So ist z. B. zu überlegen, ob es nicht 
sinnvoller ist, anstatt eines Zweitwagens ein Elektrofahrzeug im 
Rahmen des E-Carsharing Projektes auszuleihen.

Sie als Bürger können das Elektrofahrzeug für verschiedene 
Zeiten buchen und tragen lediglich die Buchungskosten für den 
Zeitraum der Verwendung. Der Verleih erfolgt bargeldlos über ein 
SEPA-Lastschriftmandat. 

Das Fahrzeug der neuesten Reihe schafft mittlerweile eine Reich-
weite von 260 km, so dass 90 Prozent aller anfallenden Fahrten 
ohne Probleme erledigt werden können.

Die Buchungspreise- und Tarifzeiten, den Kundenvertrag, die 
Datenschutzerklärung und das SEPA-Lastschriftmandat können 
auf der Homepage der Gemeinde Stegaurach herunter geladen 
werden unter: www.stegaurach.de

Mit der Schlüsselkarte steht Ihnen das E-Car der Gemeinde zur 
gebuchten Zeit zur Verfügung. Gute Fahrt!

Bürgermeister Thilo Wagner freut sich, den Stegauracher Bür-
gern ein E-Car zur Ausleihe zur Verfügung stellen zu können.

Wie funktioniert`s?

1. Melden Sie sich zuallererst auf der Seite 
https://www.carusocarsharing.com/ an und füllen den 
Kundenvertrag und das SEPA-Lastschriftmandat aus.

2. Nach der Registrierung kommen Sie bitte persönlich mit 
den ausgefüllten Unterlagen zur Gemeinde Stegaurach 
oder zu den Regionalwerken Bamberg. Hier wird Ihnen eine 
Schlüsselkarte zugeordnet und ausgehändigt.

3. Auf der Seite https://www.carusocarsharing.com wählen 
Sie dann „Gemeinde Stegaurach“ aus.

4. Jetzt sind Zeiten wähl- und buchbar. Nur zu den gebuchten 
Zeiten ist Ihre Karte auch aktiviert. In den Reservierungen 
sehen Sie auch sofort auf einem Blick, wann das Auto bereits 
verliehen ist.

Mit viel Bewegung den 
90. Geburtstag erreicht 
Max Schunder hat am 22.09.19 seinen 90. Geburtstag im 
Pfl egeheim in Stegaurach gefeiert. Zweiter Bürgermeister 
Bernd Fricke gratulierte dem Jubilar im Namen der Ge-
meinde herzlich und überreichte ein Geschenk.

Aufgewachsen ist Max Schunder in Prölsdorf. Nach der Schul-
ausbildung lernte er den Schreinerberuf im Familienbetrieb. Er 
war 61 Jahre mit seiner Frau Maria verheiratet, bevor diese 
2017 verstarb. Aus der Ehe gingen vier Kinder hervor. Diese 
schenkten dem Jubilar inzwischen fünf Enkel und sogar zwei 
Urenkel. Seine Hobbies sind und waren Schafkopf, Musik und 
das Sportschießen. Jahrzehntelang war Max Schunder zudem 
Messner. Außerdem engagierte er sich ehrenamtlich als Erster 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Prölsdorf sowie als 
Erster Vorstand des Schützenvereins. In diese Richtung geht 
dann auch die Antwort, wenn man Max Schunder fragt, was 
sein Rezept für ein langes Leben ist: „Viel Bewegung und ar-
beiten, solange es geht!“

Max Schunder umrahmt von seinen Schwestern Veronika Eck 
(95 Jahre, l.) und Theresia Krug (94 Jahre, r.). Stehend 2. Bür-
germeister Bernd Fricke.

Redaktionsschluss 
vorverlegt 

Bitte beachten Sie, dass der 

Redaktionsschluss 
für das Mitteilungsblatt 
vom 20. jeden Monats 
auf den 17. jeden Monats 
vorverlegt wurde. 

Bitte senden Sie daher alle 
zu veröffentlichenden Texte 
und Fotos rechtzeitig an die 
bekannte Mail-Adresse 
amtsblatt@stegaurach.de. 

Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
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EINLADUNG
Eröffnung des sanierten Kindergartens Mühlendorf
am 21.09.2019
von 14 bis 17 Uhr

 siehe Seite 5
Skizze: Lissi Mummer

Mühlendorfer Kirchweih
von 06. bis 09.09.2019

Segnung durch Pfarrer Walter RiesSegnung durch Pfarrer Walter Ries
Unterhaltungsmusik mit der Mühlendorfer BlaskapelleUnterhaltungsmusik mit der Mühlendorfer Blaskapelle
Kaffee und Kuchen, belegte Brötchen, kalte GetränkeKaffee und Kuchen, belegte Brötchen, kalte Getränke
Für die Kinder gibt es viele tolle Aktionen: Für die Kinder gibt es viele tolle Aktionen: 
Kinderschminken, Hüpfburg und Kinderschminken, Hüpfburg und 
Luftballon-Wettbewerb!
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Winterdienst  
vom 01.11. – 31.03. 
Der Bauhof hat beim Winterdienst häufig Probleme mit ge-
parkten Autos, die in Kurven, auf Halteverbotflächen oder auf 
einem Wendehammer in Sackgassen stehen. Dieses rück-
sichtslose Verhalten behindert und verzögert die Arbeit der 
LKW und Traktoren, die die Straßen räumen und streuen. Wir 
bitten daher die Anwohner darauf zu achten, die Straßen frei 
zu halten. Nur so kann der Winterdienst reibungslos ausge-
führt werden.

Fundbüro�
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro 
abgegeben und können während der Öffnungs
zeiten im Bürgeramt abgeholt werden:

Rosenstraße bzw. Blumenhof	 1 Nokia Handy
Radweg (Sportplatz Waizendorf)	 1 Sehbrille
Trafohaus (Hartlandener Straße)	 1 Sonnenbrille

Bürgeramt Stegaurach
Schloßplatz 1, Tel. 0951/99222-31 bzw. -32
E-Mail: verwaltung@stegaurach.de

Öffnungszeiten des Wert- 
stoffhofs bitte beachten!�
Erster Bürgermeister Thilo Wagner und Bau-
hofleiter Christian Zirkel weisen erneut darauf 
hin, dass es illegal ist, Müll welcher Art auch immer vor dem Wertstoff-
hof abzuladen. Vor Kurzem mussten Mitarbeiter des Bauhofes große 
Mengen Elektroschrott außerhalb des Wertstoffhofes aufräumen. Die 
Bevölkerung ist dazu aufgerufen, unbedingt die Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes zu beachten und ihren Müll dort in haushaltsüblichen 
Mengen vorschriftsgemäß abzugeben. Die bürgerfreundlichen Öff-
nungszeiten sind stets dem Amtsblatt zu entnehmen! Bitte beachten 
Sie, dass ab November die Winterzeit gilt!

VdK Hilfsaktion  
„Helft Wunden heilen“
Auch in diesem Jahr führt der VdK 
wieder in ganz Bayern seine Hilfsaktion 
„Helft Wunden heilen“ durch. Die Haussammlung findet bis 17.11.19 
statt. 

Mit den Spenden hat der VdK in der Vergangenheit individuelle 
Not gelindert und Fürsorgeaufgaben wahrgenommen. „Gerade die 
ständig steigende Zahl der Menschen, die durch die immer größer 
werdenden Maschen unseres sozialen Netzes fallen, zeigt uns, wie 
dringend die Hilfe des Verbandes benötigt wird“, heißt es in einer 
Pressemitteilung des Sozialverbands. Konkret werden die Spenden-
gelder für Projekte verwendet, wie z.B. Beratung und Betreuung von 
Familien mit behinderten Kindern, Schaffung von Arbeitsplätzen für 
Menschen mit Behinderung und individuelle Hilfe in Notfällen. 

Segnung der Trafostation Kreuzschuh
„Wunderschön“ ist das Trafohäuschen im Stegauracher Ortsteil 
Kreuzschuh geworden, lobte Erster Bürgermeister Thilo Wagner bei 
der Segnung am Sonntag, 20.10.19. Nachdem der Künstler Claudio 
Osario diesen Sommer sechs Wochen lang daran gearbeitet hat, 
strahlt die Trafostation nun in bunten Farben und mit verschiedenen 
Motiven aus dem Dorfleben.

Zum ersten Mal in seiner Laufbahn segnete Pfarrer Walter Ries ein 
Trafohäuschen und er tat es gern. „Es gibt kein besseres Symbol 
für Gottes Wirken als Strom“, sagte der Stegauracher Pfarrer. Beide 
Kräfte seien unsichtbar, die Auswirkungen stark und nützlich, außer 
Kontrolle aber auch zerstörerisch. Bürgermeister Thilo Wagner be-
dankte sich bei allen Beteiligten, insbesondere bei Co-Ideengeber 
Ewald Burkart und dem Künstler mit kolumbianischen Wurzeln. 
Kreuzschuh könne sich auf jeden Fall sehen lassen, so Bürgermeister 
Wagner. Vor der Bemalung des Trafohäuschens, deren Kosten Ge-
meinde, Bayernwerk und Kreuzschuher Runde gemeinsam getragen 
haben, seien bereits insgesamt 1,3 Mio. Euro in die Dorferneuerung 
geflossen. Anfang 2020 solle nun der Ortskern saniert werden und 
auch die Gemeindeverbindungsstraße solle bald in Angriff genom-
men werden.
Bei schönstem Wetter feierten die Kreuzschuher ihr schönes Trafo
häuschen. Kaffee, Kreuzschuher Kunigundenkringel und der Aus-
tausch mit dem Künstler rundeten die gelungene Segnung ab.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Stegaurach im  
Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes 
in Stegaurach vom 10.09.2019  
(Nr. 2019/GR/012)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit-
zungsprotokolls durch den Gemeinderat in einer der nächsten 
Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates und die Zuhörer.
Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 20.08.2019 (Nr. 2019/GR/011)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 20.08.2019 
(Nr. 2019/GR/011) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.

Nachdem keine Einwände vorgebracht wurden, gilt die Niederschrift 
in ihrer vorliegenden Fassung als genehmigt.

TOP 02	 Bebauungsplanverfahren der Stadt Bamberg mit inte-
griertem Grünordnungsplan für das Gebiet zwischen 
"Schlagfeldweg", "Im Dunster" und "Waldstraße"

	 hier: Beteiligung der Behörden und Träger öffentl. Be-
lange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Mit Schreiben vom 30.08.2019 teilt die Stadt Bamberg mit, dass Sie 
in der Sitzung des Bau- und Werksenats am 03.07.2019 den Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. W 6 B gebilligt und die Durchführung der 
öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB be-
schlossen hat.
Mit dem Bebauungsplan W 6 B (Stadtteil Wildensorg) ist die Aus
weisung von neuem Bauland für Wohnbebauung in infrastrukturell 
geeigneter Lage vorgesehen. Der Großteil der Grundstücke im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplangebietes wird als „Reines Wohnge-
biet“ ausgewiesen. Es werden 23 freistehende Einfamilienhäuser mit 
einer I+D-Bauweise und einer Dachneigung von 35–45 Grad. Der 
Ausbau des Dachgeschosses als Vollgeschoss wird zugelassen.

Die Gemeinde Stegaurach wird gebeten, bis spätestens 15.10.2019 
ihre Stellungnahme bezüglich des Bebauungsplanverfahrens abzu
geben.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass er gegen das o.g. Be-
bauungsplanverfahren der Stadt Bamberg keine Einwände erhebt.

TOP 03	 Flächennutzungsplan-Änderungsverfahren der Stadt 
Bamberg für das Gebiet zwischen "Schlagfeldweg", 
"Im Dunster" und "Waldstraße"

	 hier: Beteiligung der Behörden und Träger öffentl. Be-
lange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Mit Schreiben vom 30.08.2019 teilt die Stadt Bamberg mit, dass  
diese in ihrer Bau- und Werksenatssitzung am 03.07.2019 den Ent-
wurf der Flächennutzungsplanänderung vom 03.07.2019 gebilligt und 
die Durchführung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB beschlossen hat.

Anlass für die Änderung des Flächennutzungsplanes ist die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. W 6 B im Stadtteil Wildensorg. Das 
Flächennutzungsplanänderungsverfahren wird im Parallelverfahren 
gemäß BauGB durchgeführt, um dem Entwicklungsgebot des § 8 
Abs. 2 BauGB zu entsprechen. Der vorliegende Entwurf zur Flächen-
nutzungsplanänderung weist nahezu für das gesamte Gebiet zu
künftig als „Wohnbaufläche“ aus. Im Norden wird ein Streifen als 
„Grünfläche“ dargestellt.

Die Gemeinde Stegaurach wird gebeten als Träger öffentlicher Be
lange bis spätestens 15.10.2019 zu dem Verfahren Stellung zu 
nehmen.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass er gegen das o.g. Flä-
chennutzungsplanänderungsverfahren der Stadt Bamberg keine Ein-
wände erhebt.

TOP 04	 Rücktritt von GR Stefan VOGEL aus dem Gemeinderat 
Stegaurach

Mit Schreiben vom 20.08.2019 hat GR Stefan VOGEL erklärt, dass er 
aus beruflichen und privaten Gründen fortan nicht mehr zur Verfü-
gung steht und sein Amt als Gemeinderatsmitglied zum nächstmög
lichen Zeitpunkt niederlegen möchte.

Gemeinderatsmitglieder werden in ehrenamtlicher Eigenschaft ge-
wählt (Art. 31 Abs. 2 Satz 1 Bayerische Gemeindeordnung - GO). Es 
besteht gemäß Art. 19 GO grundsätzlich eine Pflicht zur Erfüllung des 
Ehrenamtes. Die Gemeindebürger sind zur Übernahme gemeindlicher 
Ehrenämter verpflichtet. Nach Art. 48 Absatz 1 Satz 2 des Gesetzes 
über die Wahl der Gemeinderäte, der Bürgermeister, der Kreistage 
und der Landräte (Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz – GLKrWG) 
kann eine gewählte Person die Übernahme des Amts jedoch ableh-
nen oder das Amt niederlegen. Art. 19 GO findet hierfür keine Anwen-
dung, daher ist Seitens des Gemeinderats kein wichtiger Grund 
erforderlich, um das Amt niederzulegen.
Die „Rücktrittserklärung“ stellt nur einen Antrag auf Entlassung durch 
Entscheidung des zuständigen Gemeindeorgans dar. Das Gemeinde-
ratsmitglied ist verpflichtet, das Amt weiter auszuüben, solange es 
dieses innehat.

Durch das Ausscheiden des bisherigen Gemeinderatsmitglieds Ste-
fan VOGEL aus dem Gemeinderat der Gemeinde Stegaurach ist es 
gemäß Art. 48 Absatz 1 Satz 3 GLKrWG erforderlich, dass ein Kandi-
dat (Listennachfolger) der Christlich-Sozialen Union in Bayern e.V. – 
Bürgerblock (CSU-Bürgerblock) nachrückt.

Nach den Wahlergebnissen der Gemeinderatswahl vom 16.03.2014 
hat Herr Gebhard SITZMANN, wohnhaft Brunnleite 6, 96135 Stegau-
rach-Mühlendorf, die nächstmeisten Stimmen erhalten. Mit Schrei-
ben vom 03.09.2019 wurde Herr SITZMANN um Erklärung gebeten, 
ob er das Gemeinderatsmandat annehmen will. Eine entsprechende 
Antwort liegt urlaubsbedingt noch nicht vor.

Der Gemeinderat Stegaurach hat daher zunächst in der heutigen Sit-
zung einen Beschluss zu fassen, dass er den Rücktritt von Herrn 
Stefan VOGEL gem. Art. 48 Abs. 1 Satz 2 GLKrWG annimmt.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, das Rücktrittsgesuch von 
GR Stefan VOGEL gem. Art. 48 Abs. 1 Satz 2 GLKrWG anzunehmen.

TOP 05	 Informationen des Bürgermeisters

Keine.

TOP 06	 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Gemeinderates folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht:

6.1	 Eliminierung von Nitrat-Stickstoff aus dem Abwasser

GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN weist darauf hin, dass die gemeind
liche Kläranlage daraufhin untersucht werden sollte, ob dort über
mäßig viel Nitrat-Stickstoff aus dem Abwasser in die Umwelt gelangt, 
da dies zur Überdüngung von Seen und Flüssen und zur Belastung 
von Trink- und Grundwasser führen kann.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass vor der Einleitung von 
Abwässern in die Umwelt Nitrat-Stickstoff in der letzten biologischen 
Reinigungsstufe der Kläranlage zu ungefährlichem elementaren 
Stickstoff umgewandelt wird (Denitrifikation). Die Abwasserverord-
nung erfasst Nitrat-Stickstoff über den Parameter „anorganischer 
Gesamtstickstoff“ (Nges). Der einzuhaltende Wert wird im wasser-
rechtlichen Bescheid vom Landratsamt Bamberg festgesetzt und 
wird vom Personal und den Fachbehörden regelmäßig überwacht. 
Sofern künftig ein geringerer Nges-Wert einzuhalten wäre, wird dies 
aus dem neuen Wasserrechtsbescheid ersichtlich sein.
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6.2	 Umstellung der restlichen Ortsbeleuchtung auf LED
	 hier: Sachstandbericht

GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN erkundigt sich nach dem Verfahrens-
stand für die beschlossene Umstellung der restlichen Ortsbeleuch-
tung auf LED.
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass die Fa. BAYERNWERK 
Leuchtmittel des gewünschten neuen Typs „Teceo“ in 2.700 K und in 
amber bestellt hat und gegen Ende September in der „Wildensorger 
Straße“ mehrere Musterleuchten installieren wird, welche vom Ge-
meinderat dann begutachtet werden können. Für die Gemeinde 
Stegaurach entstehen dafür keine Kosten.
Des Weiteren sei eine Lampenbesichtigung bei RhönEnergie oder 
anderen Stadtwerken geplant, welche Straßenleuchten mit 3.000 K 
als Standard einsetzen.

6.3	 Barrierefreie Gestaltung von Kindertageseinrichtungen

GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN fragt nach, wie derzeit mit der Auf
nahme von integrativen Kindern in Kita’s umgegangen wird.
1. Bürgermeister WAGNER erklärt, dass er dies an den Träger der 
betreffenden Kindertageseinrichtungen weiterleiten wird. Bislang  
seien ihm jedoch in dieser Thematik keinerlei Probleme bekannt ge-
worden.

6.4	 Errichtung eines Waldkindergartens in Hartlanden
	 hier: Sachstandbericht

GR AMON erkundigt sich nach dem Sachstand der Bemühungen für 
die Errichtung eines Waldkindergartens in Hartlanden.
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass die Abstimmungsge
spräche mit dem Grundstückseigentümer und den Fachbehörden 
durchweg positiv verlaufen seien. Man geht derzeit daher davon aus, 
dass es genehmigungsrechtlich keine Probleme geben wird.
Von der Verwaltung wurde ein entsprechender „Bauwagen“ bestellt 
und man plant derzeit, die Vorbereitungen bis spätestens Ende  
November abschließen zu können.

6.5	 Evtl. Neubau eines Rathauses in Stegaurach
	 hier: Sachstandbericht

GR PALASTI erkundigt sich nach dem Stand der Planung für einen 
Rathausneubau.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass derzeit noch das be-
schlossene ISEK-Verfahren läuft, dessen Ergebnisse und Vorschläge 
man abwarten müsse. Konkrete Pläne für einen Rathausneubau gibt 
es daher noch nicht.

6.6	 Umbau des Kindergartens in Mühlendorf
	 hier: Sachstandbericht

GR HEBERLEIN erkundigt sich nach dem Fortschritt der Umbauar-
beiten am Kindergarten in Mühlendorf.
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass sich die Fertigstellung der 
Maßnahme aufgrund der erst kurz vor Baubeginn aufgekommenen 
Brandschutzprobleme leider erheblich verzögert und verteuert hat. 
Die Eröffnung des sanierten Kindergartens Mühlendorf ist nunmehr 
am 21.09.2019 von 14.00 bis 17.00 Uhr vorgesehen.

6.7	 Sanierung der „Hartlandener Straße“ in Stegaurach
	 hier: Sachstandbericht

GR METZNER erkundigt sich, wann die Sanierungsarbeiten im 
„oberen Abschnitt“ der „Hartlandener Straße“ abgeschlossen sein 
werden.
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass aktuell die letzten Kanal-
sanierungsarbeiten an den Anschlüssen ausgeführt werden, so dass 
in Kürze die Erneuerung der Teerschicht angegangen werden kann.

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Stegaurach im  
Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes 
in Stegaurach vom 24.09.2019  
(Nr. 2019/GR/013)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit-
zungsprotokolls durch den Gemeinderat in einer der nächsten 
Sitzungen.

2. Bürgermeister FRICKE begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates und die Zuhörer.

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 2. Bürgermeister FRICKE, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 10.09.2019 (Nr. 2019/GR/012)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 10.09.2019 (Nr. 
2019/GR/012) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.
Nachdem keine Einwendungen vorgebracht werden, gilt die Nieder-
schrift in ihrer vorliegenden Fassung als genehmigt.

TOP 02	 Rücktritt von GR Stefan VOGEL aus dem Gemeinderat 
Stegaurach

	 hier: Berufung eines Nachrückers

Mit Schreiben vom 20.08.2019 hat GR Stefan VOGEL (Nachrücker für 
GR Manfred HOFMANN) seinen Rücktritt als Gemeinderatsmitglied 
erklärt. Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner letzten Sitzung am 
10.09.2019 (TOP 4ö) den Rücktritt von GR VOGEL beschlussmäßig 
angenommen. GR VOGEL war seit 12.06.2018 Mitglied des Gemein-
derates und mehrerer Ausschüsse.
Durch das Ausscheiden von GR VOGEL aus dem Gemeinderat 
Stegaurach ist es gemäß Art. 48 Absatz 1 Satz 3 GLKrWG erfor
derlich, dass ein Kandidat (Listennachfolger) der Fraktion Christ-
lich-Sozialen Union in Bayern e.V. – Bürgerblock (CSU-Bürgerblock) 
nachrückt.

Nach den Wahlergebnissen der Gemeinderatswahl vom 16.03.2014 
hat Herr Gebhard SITZMANN, wohnhaft Brunnleite 6, 96135 Stegau-
rach-Mühlendorf, die nächstmeisten Stimmen erhalten. Herr SITZ-
MANN hat jedoch mit Schreiben vom 09.09.2019 erklärt, dass er das 
Mandat als Gemeinderat aus beruflichen Gründen nicht ausüben 
kann. Der Gemeinderat hat dies beschlussmäßig anzuerkennen.

Mit Schreiben vom 12.09.2019 wurde daraufhin der Bewerber mit den 
nächstmeisten Stimmen, Herr Siegfried KÖGLER, Am Kreuzweiher 7, 
96135 Stegaurach, um Erklärung gebeten, ob er das Gemeinderats-
mandat annehmen will. Herr KÖGLER hat mit Schreiben vom 
19.09.2019 erklärt, dass er das Mandat annimmt. Das neue Gemein-
deratsmitglied ist gemäß der in Art. 31 Abs. 4 GO in der ersten nach 
seiner Berufung stattfindenden öffentlichen Sitzung in feierlicher 
Form zu vereidigen.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt Kenntnis vom Schreiben des 
nächsten Listennachfolgers, Herrn Gebhard SITZMANN, vom 
09.09.2019 und erkennt nach Art. 19 Abs. 2 GO an, dass er aus be-
ruflichen Gründen das Mandat als Gemeinderat nicht annehmen 
kann.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt die schriftliche Erklärung des 
übernächsten Listennachfolgers, Herrn Siegfried KÖGLER, vom 
19.09.2019, dass er das Mandat als Gemeinderat annimmt, zur 
Kenntnis und beruft Herrn Siegfried KÖGLER mit Wirkung vom 
24.09.2019 als neues Gemeinderatsmitglied. Herr KÖGLER ist vor 
seinem Amtsantritt in feierlicher Form zu vereidigen.

TOP 03	 Rücktritt von GR Stefan VOGEL aus dem Gemeinderat 
Stegaurach

	 hier: Vereidigung des Nachrückers und Neubestellung 
von Ausschussmitgliedern

GR Stefan VOGEL, Mitglied der Fraktion CSU-Bürgerblock, ist vor 
Kurzem als Gemeinderat zurückgetreten. Als Nachfolger wurde zwi-
schenzeitlich Herr Siegfried KÖGLER zum Gemeinderatsmitglied  
berufen (vgl. TOP 2 der heutigen Sitzung).
2. Bürgermeister FRICKE nimmt in feierlicher Form die in Art. 31 Abs. 
4 GO vorgegebene Eidesleistung ab.

GR VOGEL war in folgenden Gremien vertreten:

Gremium	 Funktion

Finanzausschuss	� 2. Stellvertreter f. GR’e  
JENDRYSIK / AMON

Bauausschuss	 1. Stellvertreter f. GR AMON

Umwelt- u. Verkehrsausschuss	 Mitglied

Ausschuss f. Soziales, Bildung, 	 1. Stellvertreter f. GR REICHELT 
Kultur u. Sport

Rechnungsprüfungsausschuss	 1. Stellvertreter f. GR JENDRYSIK
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Da beim Ausscheiden eines Ausschussmitgliedes aus dem Gemein-
derat dessen Ersatzmann nicht automatisch in den Ausschuss nach-
rückt, wurde die Fraktion CSU-Bürgerblock gebeten, entsprechende 
Nachrücker vorzuschlagen.

Die Ausschussmitglieder müssen vom Gemeinderat durch entspre-
chenden Beschluss bestellt werden, wobei der Gemeinderat an die 
Vorschläge der Fraktionen gebunden ist (vgl. Art. 33 Abs. 1 GO).

Aufgrund der Neubesetzung mehrerer Ausschüsse ist die gemeindli-
che Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts für den Gemeinderat Stegaurach (GVerfS2014) vom 
06.05.2014 entsprechend abzuändern.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die Neubesetzung der Aus-
schüsse. Die vorliegende 2. Änderungssatzung zur Satzung zur Re-
gelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts für den 
Gemeinderat Stegaurach (GVerfS2014) vom 06.05.2014 ist Bestand-
teil dieses Beschlusses (Der Wortlaut der Satzung ist in der nachfol-
genden Bekanntmachung der Änderungssatzung abgedruckt).

TOP 04	 Vorhabenbezogener Bebauungs- und Grünordnungs-
plan "Am Steinig II" im Ortsteil Mühlendorf

	 hier: Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen, 
Einwände, Bedenken, Hinweise und Empfehlungen 
(Abwägungsbeschlüsse) und Satzungsbeschluss

Für den erneuten Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
mit integriertem Grünordnungsplan und Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan „Am Steinig II“ im Ortsteil Mühlendorf in der Fassung vom 
09.07.2019 erfolgte gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 3 BauGB in der 
Zeit vom 12.08.2019 bis zum 12.09.2019 die erneute förmliche Öf-
fentlichkeitsbeteiligung. In der gleichen Zeit erfolgte die erneute förm-
liche Träger- und Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4 a 
Abs. 3 BauGB.

TOP 04 A	 Erneute förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung

Im Rahmen der erneuten förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung wurden 
keine privaten Stellungnahmen abgegeben.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass im Rahmen 
der erneuten förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung keine privaten 
Stellungnahmen abgegeben wurden.

TOP 04 B	 Erneute förmliche Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, die keine Stel-
lungnahmen abgegeben haben.

Von folgenden Behörden und/oder sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange wurden keine Stellungnahmen abgegeben:
- � Regionaler Planungsverband Oberfranken-West, Bamberg
- � Staatliches Bauamt Bamberg, Bamberg
- � Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, Referat BQ Bauleit

planung, München
- � Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Bamberg
- � Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg, Bereich 

Forsten, Zweigstelle Scheßlitz
- � Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Bamberg
- � Bund Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe Bamberg
- � Landesbund für Vogelschutz, Bezirksgeschäftsstelle Oberfranken 

Bayreuth
- � Verein f. Landschaftspflege u. Artenschutz in Bayern, Regional

beauftragte f. Ofr. Grafengehaig
- � Gemeinde Bischberg
- � Markt Burgebrach
- � Stadt Bamberg

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass seitens der 
vorgenannten Behörden und/oder sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange keine Stellungnahmen abgegeben wurden.

TOP 04 C	 Erneute förmliche Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, die eine Stel-
lungnahme abgegeben haben, aber ohne Einwände, 
Bedenken, Hinweise oder Empfehlungen

Von folgenden Behörden und/oder sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange wurden Stellungnahmen ohne Einwände, Bedenken, Hinweise 
oder Empfehlungen abgegeben:

- � Landratsamt Bamberg, Fachbereich Verkehrswesen, Schreiben 
vom 05.09.2019

- � Regierung von Oberfranken, Bayreuth, Schreiben vom 30.08.2019
- � Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg, Bereich 

Landwirtschaft, Schreiben vom 03.09.2019
- � Bayerischer Bauernverband, Kreisverband Bamberg, Bamberg, 

Schreiben vom 10.09.2019
- � TenneT TSO GmbH, Bayreuth, Schreiben vom 12.08.2019
- � PLEdoc GmbH, Essen, Schreiben vom 16.08.2019 und vom 

13.08.2019
- � Kreisheimatpfleger, Hr. Rössler, Altendorf, Schreiben vom 

09.09.2019
- � Gemeinde Frensdorf, Schreiben vom 09.08.2019
- � Gemeinde Walsdorf, Schreiben vom 10.09.2019

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass seitens der 
vorgenannten Behörden und/oder sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gegen die vorgelegte Planung keine Bedenken bestehen.

TOP 04 D	 Erneute förmliche Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange, die eine Stel-
lungnahme abgegeben haben, welche Einwände, Be-
denken, Hinweise oder Empfehlungen enthalten

1.1 	 Landratsamt Bamberg – Fachbereich (FB) Naturschutz, 
Schreiben vom 05.09.2019

Seitens des Naturschutzes und der Landschaftspflege bestehen unter 
der Beachtung folgender Auflagen gegen o.g. Vorhaben keine grund-
sätzlichen Einwände.
Es befindet sich eine Hecke bzw. Feldgehölz im nördlichen Teil des 
geplanten Baugebietes. Hecken und Feldgehölze oder -gebüsche 
sind nach Art. 16 Abs. 1 BayNatSchG geschützte Landschaftsbe-
standteile, deren Beseitigung verboten ist. Zudem besitzt die Hecke 
in ihrer Funktion als Vogelbruthabitat eine hohe ökologische Wertig-
keit, und ist folglich aus naturschutzfachlicher Sicht zu erhalten. Die 
Rodung der Hecke, bzw. des Feldgehölzes bedarf einer gesonderten 
Genehmigung, die nicht in Aussicht gestellt wird. Das Baugebiet ist 
demzufolge so anzupassen, dass die Hecke bzw. das Feldgehölz er-
halten wird. Weitere Schutzgegenstände nach Kap. 4 BNatSchG sind 
nicht betroffen, nachteilige Auswirkungen auf geschützte Arten sind 
durch das Vorhaben nicht zu erwarten. Hinweis: Aufgrund der Topo
graphie ist der Graben im Norden in seiner derzeit geplanten Form 
schwer zu realisieren.

Die Hinweise zum Artenschutz decken sich mit den gemeindlichen 
Einschätzungen. Unzutreffend ist die Aussage, der Graben entlang 
des nördlichen Plangebietsrandes sei aufgrund der Topographie nur 
schwer zu realisieren. Der ggf. vor Ort gewonnene Eindruck täuscht. 
Die Gemeinde hat im Rahmen der Bauleitplanung diesbezügliche 
Belange auf Grundlage vorliegender digitaler Geländemodelle sowie 
einer detaillierten Bestandsvermessung bereits im Vorfeld geprüft. 
Der Machbarkeit des Grabens steht hier nichts entgegen. Zum As-
pekt der Feldgehölzhecke verweist die Gemeinde auf die ergänzende 
Stellungnahme der UNB am LRA Bamberg vom 17.09.2019 und auf 
ihre hierzu gesondert gefassten Beschlüsse.

1.2	 Landratsamt Bamberg - FB Naturschutz, Schreiben 
vom 17.09.2019

Wir stellen eine Genehmigung in Aussicht, unter der Bedingung, dass 
unmittelbar, innerhalb von drei Monaten, ein Rodungsantrag gestellt 
wird. Über die Regelung des § 13 b BauGB kommen wir nicht in eine 
Ausgleichsregelung und verbindliche Kompensationsforderung.
Daher sehen wir es als rechtmäßigen und zielorientierten Lösungsan-
satz an, dass für die Rodung der Hecke von Seiten der Gemeinde 
geeignete Ersatzflächen mit einer entsprechenden Kompensation zur 
Verfügung gestellt werden. Über den Genehmigungsbescheid zur 
Rodung soll die Umsetzung verbindlich gesichert werden.
Auflagen zur Kompensierung sind hier zum Beispiel:
- � Versetzen der alten Wurzelstöcke in die neue Fläche, soweit mög-

lich (keine Neupflanzen erforderlich und Erhalt der alten Pflanzen)
- � Geeignete Flächen/Standorte mit dem Ersatzfaktor von 1:2
- � Keine Flächen in und unmittelbar um das Baugebiet, sondern in 

der Feldflur.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt positiv zur Kenntnis, dass sei-
tens der UNB entgegen vorhergehender anderslautender Aussagen 
bezüglich der Rodung der Feldgehölzhecke nun doch eine Genehmi-
gung in Aussicht gestellt werden kann. Die von der UNB vorgegebe-
nen Auflagen zur Kompensation sind im Durchführungsvertrag zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungs-
plan und Vorhaben und Erschließungsplan „Am Steinig II“ in Mühlen-
dorf (unter III. Erschließung und Ausgleichsmaßnahmen und unter VII. 
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Kostentragung) bereits aufgenommen. Damit ist deren Berücksichti-
gung und Umsetzung durch den Vorhabenträger verbindlich abge
sichert. Die Verwaltung wird beauftragt, innerhalb der genannten, 
dreimonatigen Frist den notwendigen Rodungsantrag zu stellen. Die 
UNB ist auf die im Umgriff des Baugebietes bereits vorgesehene He-
ckenpflanzung hinzuweisen.

1.3	 Landratsamt Bamberg - FB Immissionsschutz, Schrei-
ben vom 05.09.2019

Auch nach der überarbeiteten schalltechnischen Untersuchung wer-
den die für die Bauleitplanung heranzuziehenden Orientierungswerte 
der DIN 18005 bzw. die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV noch 
immer deutlich überschritten. Insoweit wird erneut darauf hingewie-
sen, dass anstelle von passiven Schallschutzmaßnahmen (Schall-
schutzfenster, Raumorientierung, usw.) vorrangig aktive Schall- 
schutzmaßnahmen vorzusehen sind. Die hierzu bisher geplante 2 m 
hohe Lärmschutzwand stellt aus Sicht der Unteren Immissions-
schutzbehörde eine unzureichende Abschirmmaßnahme dar („Alibi“- 
Lärmschutzwand). Folglich wird erneut angeregt, die bisher geplante 
Lärmschutzwand im Hinblick auf eine effektive und wirksame Ab-
schirmung der vorliegenden Verkehrslärmimmissionen auch im Hin-
blick auf den zu schützenden südlichen Außenwohnbereich höher 
(z.B. 3 bis 4 m über Oberkante Fertigfußboden-Erdgeschoss der 
nächstgelegenen Wohnhäuser) und länger (z.B. 20-30 m über Bauge-
biet hinausgehend) auszuführen.

Die Ausführungen werden vom Gemeinderat Stegaurach zur Kenntnis 
genommen. Die Gemeinde verweist auf ihre im Rahmen der Gemein-
deratssitzung am 09.07.2019 gefassten Beschlüsse, an denen sie 
unverändert festhält. Sowohl in diesen Beschlüssen, als auch in der 
Planbegründung als auch in der vorliegenden schalltechnischen Un-
tersuchung ist dargelegt, dass eine Verlängerung und eine Erhöhung 
der Schallschutzwand in keinem Kosten-Nutzen-Verhältnis zu den 
dadurch tatsächlich generierbaren Pegelminderungen stehen und 
damit gleichzeitig auch deutlich erheblich negativere Auswirkungen 
auf das Landschafts- und auf das Siedlungsbild (Ortseingangsbe-
reich) verbunden wären. Bei der geplanten aktiven Schallschutzmaß-
nahme handelt es sich bereits deswegen um keine „Alibi-Lärm- 
schutzwand“, weil sie dafür Sorge trägt, dass im Bereich der Außen-
wohnbereiche die hierfür geltenden Lärmpegel eingehalten und damit 
die Erholungsfunktion dieser Freiflächen gewährleistet wird. Unab-
hängig von der tatsächlich nachgewiesenen Wirkung der Wand ist im 
Übrigen der von ihr ausgehende psychologische Schutzeffekt (Sicht-
schutz, abschirmende Wirkung) nicht zu unterschätzen. Dies lässt der 
Fachbereich im Übrigen völlig außer Acht. Fazit: Die Gemeinde und 
der Vorhabenträger halten an der vorliegenden Planung unverändert 
fest.

1.4 	 Landratsamt Bamberg - FB Bodenschutz, Schreiben 
vom 05.09.2019

Im Altlastenkataster nach Art. 3 BayBodSchG sind für die im Gel-
tungsbereich des Bauleitplanes liegenden Flächen aktuell keine Alt-
lastenverdachtsflächen eingetragen. Im Bereich des Bebauungsplans 
sind uns weder Altlastverdachtsflächen, noch Altablagerungen oder 
schädliche Bodenveränderungen bekannt. Werden bei Erschlie-
ßungs- oder Baumaßnahmen Hinweise auf schädliche Bodenverän-
derungen oder Altlasten gefunden, ist die Bodenschutzbehörde beim 
Landratsamt Bamberg unverzüglich zu informieren. Von Seiten des 
Bodenschutzes besteht mit der eingereichten Planung Einverständnis.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt das Einverständnis zur Kenntnis, 
ebenso die gegebenen Hinweise. Gleichlautende Aussagen finden 
sich bereits in der Planbegründung.

1.5 	 Landratsamt Bamberg - FB Wasserrecht, Schreiben 
vom 05.09.2019

Auf den Flur-Nummern 615/1, 615/2, 616, 616/2, 616/4, 616/5, 616/6 
und 617 207 sowie auf Teilflächen der Flur-Nummern 76/60, 609/8, 
615, 616/3, 618, 619 und 620 der Gemarkung Mühlendorf soll ein 
allgemeines Wohngebiet ausgewiesen werden. Grundsätzlich wird 
auf die Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes Kronach verwie-
sen, insbesondere in Hinblick auf die geplante Einleitung des Nieder-
schlagswassers in das Trinkwasserschutzgebiet der Auracher 
Gruppe. Das Gebiet liegt weder in einem Trinkwasser- oder Heilquel-
lenschutzgebiet noch in einem festgesetzten Überschwemmungsge-
biet. Wassersensible Bereiche sind nicht bekannt. Das in dem 
umplanten Gebiet anfallende Niederschlagswasser soll jedoch in die 
Aurach (Gewässer II. Ordnung) und somit (mindestens, je nach Aus-
führung) in die weitere Schutzzone des Trinkwasserschutzgebietes 

der Auracher Gruppe, Tiefbrunnen I-IV eingeleitet werden. Die Trink-
wasserversorgung ist über die zentrale Trinkwasserversorgung der 
Gemeinde Stegaurach gesichert. Die Abwasserentsorgung soll im 
Trennsystem erfolgen. Aus wasserwirtschaftlicher Sicht ist diese Ent-
wässerungsform grundsätzlich zu befürworten. Die Schmutzwasse-
rentsorgung ist über den örtlich vorhandenen Mischkanal in die 
Kläranlage Stegaurach geplant. Es ist sicherzustellen, dass die zu-
sätzlich anzuschließenden Einwohnerwerte innerhalb der Kapazität 
der Kläranlage liegen und ordnungsgemäß behandelt werden können.

Die Ausführungen werden vom Gemeinderat Stegaurach zur Kenntnis 
genommen. Sie decken sich mit dem Kenntnisstand der Gemeinde 
sowie mit ihren gleichlautenden Ausführungen in den vorgelegten 
Planunterlagen.

Es ist beabsichtigt, das in dem Baugebiet anfallende Niederschlags-
wasser in die Aurach zu leiten, konkrete Angaben sind in den Unterla-
gen jedoch nicht enthalten. Die Aurach liegt hier innerhalb des 
Trinkwasserschutzgebietes des Zweckverbandes zur Wasserversor-
gung der Auracher Gruppe für Tiefbrunnen I - IV in den Gemarkungen 
Mühlendorf, Stegaurach und Hartlanden, daher ist grundsätzlich die 
zugehörige Trinkwasserschutzgebietsverordnung des Landratsamtes 
Bamberg vom 4.11.2005 zu beachten. Nach § 3 Nr. 3.7 der Schutzge-
bietsverordnung sind die Erweiterung und Errichtung von Anlagen 
zum Durchleiten oder Ableiten von Abwasser in der engeren Schutz-
zone verboten. In der weiteren Schutzzone sind sie nur zulässig, 
wenn Nummer 5.1 beachtet wird und die Dichtheit der Entwässe-
rungsanlagen vor Inbetriebnahme durch Druckproben nachgewiesen 
und wiederkehrend alle 5 Jahre durch geeignete Verfahren überprüft 
wird. Nach § 3 Nr. 5.1 der Schutzgebietsverordnung ist die Errichtung 
oder Erweiterung baulicher Anlagen in der engeren Schutzzone ver-
boten. In der weiteren Schutzzone sind sie nur zulässig, wenn die 
Gründungssohle mindestens 2 m über dem höchsten Grundwasser-
stand liegt und wenn das Abwasser in eine dichte Sammelentwässe-
rung eingeleitet wird unter Beachtung von Nr. 3.7. Nach der aktuellen 
fachlichen Auffassung sind Anlagen zum Durchleiten oder Ableiten 
von Abwasser nach § 3 Nr. 3.7 der Schutzgebietsverordnung nur zu-
lässig, wenn sie im Zusammenhang mit baulichen Anlagen stehen, 
die selbst im Schutzgebiet und konform der Schutzgebietsverord-
nung bestehen oder errichtet werden. Es ist davon auszugehen, dass 
die geplante Niederschlagswasserentsorgung nicht im Rahmen der 
Trinkwasserschutzgebietsverordnung errichtet werden kann. Ob eine 
Ausnahme nach § 4 der Schutzgebietsverordnung möglich ist, kann 
vor der Prüfung konkreter Unterlagen durch den amtlichen Sachver-
ständigen (Wasserwirtschaftsamt Kronach) nicht abgeschätzt wer-
den. Es wird empfohlen, den Einsatz von Zisternen im Bebauungsplan 
zwingend vorzuschreiben.

Bezüglich der Zulässigkeit der Einleitung des im Plangebiet anfallen-
den Niederschlagswassers in die Aurach unter Berücksichtigung der 
hierfür notwendigen Durch- und Einleitung innerhalb eines Trinkwas-
serschutzgebietes verweist die Gemeinde auf die diesbezüglich er-
folgten Vorabstimmungen zwischen dem von ihr beauftragten 
Planungsbüro (Ingenieuraktiengesellschaft HÖHNEN & Partner) und 
dem WWA Kronach in der Servicestelle Bamberg vom 22.05.2018 (s. 
hierzu auch Aktenvermerk). Bei diesem Termin wurde dem WWA die-
se gemeindliche Planungsüberlegung dargelegt. Zum damaligen 
Zeitpunkt ging die Gemeinde sogar noch von einer Einleitung mittels 
eines offenen Grabens aus. Das WWA teilte damals entsprechende 
Voraussetzungen (notwendige Wasserspiegelbreite der Aurach im 
Bereich der Einleitungsstelle von mind. 5,0 m) mit, unter denen eine 
solche Einleitung zulässig sei. H & P überprüfte den Sachverhalt und 
bestätigte die Einhaltung dieser Vorgabe. Weiterhin teilte das WWA 
mit, für die Niederschlagswassereinleitung müsse eine gesonderte 
wasserrechtliche Genehmigung mit den erforderlichen Nachweisen 
eingeholt werden. Da sich die Einleitungsstelle innerhalb einer Was-
serschutzzone befände, so das WWA weiter, wies das WWA vorsorg-
lich darauf hin, dass bei der Bauausführung ggf. besondere 
Vorkehrungen gemäß den Vorgaben des WWAs getroffen werden 
müssten. Insofern ergab sich auf dieser Grundlage für die Gemeinde 
Veranlassung, dass die geplante Niederschlagswassereinleitung und 
Niederschlagswasserdurchleitung nicht in Aussicht gestellt würde. 
Auch aus den seitens des WWAs abgegebenen Stellungnahmen im 
Rahmen der beiden zurückliegenden Beteiligungsverfahren ergibt 
sich kein Hinweis darauf, dass die geplante Niederschlagswasserein-
leitung unzulässig wäre bzw. nicht in Aussicht gestellt werden könnte. 
Auch eine Kollision mit der Trinkwasserschutzgebietsverordnung 
wurde seitens des WWAs nicht eingewendet. Ganz im Gegenteil teilte 
das WWA der Gemeinde mit, dass bei der Errichtung von Leitungen 
im Wasserschutzgebiet die gültige Schutzgebietsverordnung zu be-
achten sei bzw. ggf. eine Befreiung von der Schutzgebietsverordnung 
zu beantragen sei. Letztlich wurde auch seitens des Zweckverbandes 
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zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe ein unlösbarer Konflikt 
zwischen den Belangen des Trinkwasserschutzgebietes und den ge-
meindlichen Planungsabsichten nicht eingewendet. Abschließend 
verweist die Gemeinde im Übrigen auf die Stellungnahme des Fach-
bereiches Wasserrecht am LRA Bamberg vom 24.10.2018, in dem 
der Fachbereich der Gemeinde mitteilte, mit der Planung bestände 
Einverständnis. Erhebliche negative Auswirkungen auf das Trinkwas-
serschutzgebiet in Folge der geplanten Niederschlagswassereinlei-
tung/-durchleitung sind auch insofern zu verneinen, als von der 
ursprünglichen Absicht der Durch-/ Einleitung mittels eines offenen 
Grabens Abstand genommen wurde und nunmehr eine Durch-/Einlei-
tung mittels einer geschlossenen Verrohrung (Ausführung gemäß 
Vorgaben der Schutzgebietsverordnung) vorgesehen ist. Bereits der-
zeit entwässern - darauf sei der Vollständigkeit halber hingewiesen - 
sowohl die Staatsstraße als auch ein gemeindlicher Mischwasser- 
entlastungskanal durch das Trinkwasserschutzgebiet (auch durch die 
Schutzzone II) hindurch in die Aurach. In beiden Fällen ist von verun-
reinigten Abwässern auszugehen, die durch das Schutzgebiet gelei-
tet und hier der Aurach zugeführt werden. Im vorliegend geplanten 
Fall hingegen ist von der Einleitung von Regenwasser auszugehen, 
was einen deutlichen Unterschied darstellt. Fazit: Ein ungelöstes Pro-
blem bzw. ein nicht lösbarer Konflikt, das heißt im konkreten Fall eine 
ungesicherte Entsorgung des Baugebietes, ist daher in der Gesamt-
betrachtung zu verneinen.
Vorsorglich erfolgte am 10.09.2019 seitens HÖHNEN & Partner ein 
erneutes Abstimmungsgespräch mit der zuständigen Fachstelle am 
WWA Kronach (Hr. ARNOLD). Dieser teilte mit, dass die im Schutzge-
biet zu errichtenden Anlagen gegen die gültige WSG-Verordnung 
verstoßen würden. Daher müsse für diese Maßnahme ein Befreiungs-
antrag von der WSG-VO gestellt werden. U.a. wegen der gut abge-
sperrten Tiefbrunnen und der relativ geringen geplanten Eingriffe 
könne jedoch eine positive Beurteilung des Befreiungsantrags in 
Aussicht gestellt werden. Ein ungelöster Konflikt hinsichtlich der künf-
tigen Baugebietsentsorgung kann damit in der Gesamtbetrachtung 
ausgeschlossen werden.

1.6 	 Landratsamt Bamberg - FB Bauleitplanung, Schreiben 
vom 05.09.2019

Unter der Voraussetzung, dass Vorhaben- und Erschließungsplan, 
Durchführungsvertrag und der Vorhabenbezogene Bebauungsplan 
aufeinander abgestimmt sind, sich nicht widersprechen und die 
rechtlichen Vorgaben des § 12 BauGB eingehalten werden, bestehen 
aus bauleitplanerischer Sicht keine grundsätzlichen Bedenken. De-
taillierte Aussagen hierzu können von hiesiger Seite aufgrund der 
komplexen Abstimmungsnotwendigkeit nicht getroffen werden.

Die gegebenen Hinweise sind eingehalten. Der Gemeinderat Stegau-
rach nimmt die Zustimmung des Fachbereiches Bauleitplanung zur 
Kenntnis.

2. 	 Wasserwirtschaftsamt Kronach, Schreiben vom 
21.08.2019

Zum o.a. Verfahren hat das Wasserwirtschaftsamt bereits mit Schrei-
ben vom 26.10.2018 (Az.: 2-4622-BA-9357/2018) Stellung genom-
men. Dieses Schreiben gilt weiterhin fort. Die Stellungnahme wurde 
bereits in der Sitzung des Gemeinderates vom 09.07.2019 gewürdigt.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt Ausführungen zur Kenntnis.

3. 	 Wasserwirtschaftsamt Kronach, Schreiben vom 
11.09.2019

Nachdem eine Versickerung im Baugebiet laut Baugrunduntersu-
chung nicht möglich ist, soll das gesammelte Niederschlagswasser in 
die nahe Aurach eingeleitet werden. Diese Einleitung ist wasserrecht-
lich zu behandeln, im Verfahren ist das DWA-Merkblatt M 153 zu be-
achten. Auf das im Talraum befindliche Wasserschutzgebiet der 
Auracher Gruppe (Stegaurach TB 1-4) wird hingewiesen. Die zu er-
richtenden Anlagen verstoßen gegen die gültige WSG-Verordnung. 
Daher ist für diese Maßnahme ein Befreiungsantrag von der WSG-VO 
zu stellen. U.a. wegen der gut abgesperrten Tiefbrunnen und der re-
lativ geringen Eingriffe kann eine positive Beurteilung des Befreiungs-
antrags in Aussicht gestellt werden.

Die Hinweise zum DWA-Merkblatt M 153 sind berücksichtigt und 
finden sich in gleichlautender Form bereits in der Planbegründung. 
Diesbezügliche Belange sind erkannt und berücksichtigt. Gleiches 
gilt für das Thema „Trinkwasserschutzgebiet“. Auch damit setzt sich 

die vorgelegte Planung umfangreich auseinander. Den Verweis auf die 
Trinkwasserschutzgebietsverordnung, auf die Notwendigkeit eines 
Befreiungsantrages und dass eine Befreiung in Aussicht gestellt wer-
den kann, nimmt die Gemeinde der Vollständigkeit halber in die Plan-
unterlagen auf.

4. 	 Deutsche Telekom Technik GmbH, Bamberg, Schreiben 
vom 09.09.2018

Zu der o.a. Planung haben wir bereits mit Email vom 24.09.2018 frist-
gerecht Stellung genommen. Diese Stellungnahme gilt unverändert 
weiter.

Die Stellungnahme vom 24.09.2018 wurde in der Gemeinderats
sitzung vom 09.07.2019 behandelt. Der Gemeinderat verweist auf 
seine hierzu gefassten Beschlüsse und hält an diesen unverändert 
fest. Der Auszug aus der Sitzungsniederschrift ging der Deutschen 
Telekom Technik GmbH mit Schreiben vom 06.08.2019 postalisch zu. 
Diesbezügliche Belange sind erkannt und berücksichtigt.

5. 	 Vodafone GmbH, Nürnberg, Schreiben vom 05.09.2019

Eine Ausbauentscheidung trifft Vodafone nach internen Wirtschaft-
lichkeitskriterien. Dazu erfolgt eine Bewertung entsprechend Ihrer 
Anfrage zu einem Neubaugebiet. Bei Interesse setzen Sie sich bitte 
mit dem Team Neubaugebiete in Verbindung: Vodafone GmbH / Vo-
dafone Kabel Deutschland GmbH, Neubaugebiete KMU, Südwest-
park 15, 90449 Nürnberg (Email: neubaugebiete.de@vodafone.com). 
Bitte legen Sie einen Erschließungsplan des Gebietes Ihrer Kostenan-
frage bei.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt die Hinweise zur Kenntnis und 
wird diese im Bedarfsfall bei der Ausführungsplanung bzw. bei der 
Bauausführung berücksichtigen.

6. 	 Bayernwerk Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, 
Schreiben vom 26.08.2019

Auf unsere Stellungnahme vom 08.11.2018 wird verwiesen. Des Wei-
teren bitten wir Sie, uns auch weiterhin an der Aufstellung bzw. an 
Änderungen von Flächennutzungsplänen und weiteren Verfahrens-
schritten zu beteiligen.

Die Stellungnahme der Bayernwerk Netz GmbH vom 08.11.2018 wur-
de in der Gemeinderatssitzung vom 09.07.2019 behandelt. Der Ge-
meinderat Stegaurach verweist auf seine hierzu gefassten Beschlüsse 
und hält an diesen unverändert fest. Der Auszug aus der Sitzungsnie-
derschrift ging der Bayernwerk Netz GmbH mit Schreiben vom 
06.08.2019 postalisch zu. Diesbezügliche Belange sind erkannt und 
berücksichtigt.

7. 	 Wasserversorgung Auracher Gruppe Stegaurach, 
Schreiben vom 10.09.2019 und 11.09.2019

Im Rahmen der erneuten Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB ver-
weisen wir auf unsere Stellungnahme vom 18.10.2018. Darüber hin-
aus werden gegen die Planung keine Einwendungen erhoben.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass gegen die 
vorgelegte Planung keine Einwendungen erhoben werden. Die Stel-
lungnahme vom 18.10.2018 wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
09.07.2019 behandelt. Der Gemeinderat Stegaurach verweist auf 
seine hierzu gefassten Beschlüsse und hält an diesen unverändert 
fest. Der Auszug aus der Sitzungsniederschrift ging der Auracher 
Gruppe mit Schreiben vom 06.08.2019 postalisch zu. Diesbezügliche 
Belange sind erkannt und berücksichtigt.

8. 	 Kreisbrandrat Bernhard Ziegmann, Scheßlitz, Schrei-
ben vom 16.09.2019

a) � Der Wasserversorger hat zu bestätigen, dass die Löschwasser-
menge von mind. 96 cbm für 2 Stunden sichergestellt ist.

b) � Die Feuerwehrzufahrten müssen den einschlägigen Normen ent-
sprechen. Bereitstellungsfläche für die Feuerwehr ist auf öffentli-
chem Grund gesichert. Da es sich hier um ein Wohngebiet handelt, 
gehe ich davon aus, dass keine Gewerbebetriebe angesiedelt 
werden. Sollte dies der Fall sein, muss der Einzelfall neu bewertet 
werden.

c) � Sträucher - Hecken müssen so gepflanzt sein, bzw. gepflegt wer-
den, dass bei einem Drehleitereinsatz diese keine Behinderung 
darstellen.
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d) � Das Straßenniveau sollte so gebaut sein, dass bei einem Sturz-
regen das Wasser zügig ablaufen kann.

e) � Ich empfehle, Überflurhydranten zu installieren.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen und im Rahmen 
der Ausführungsplanung sowie bei der Bauausführung berücksichtigt.

TOP 04 E	 Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat Stegaurach billigt den erneuten Planentwurf in der 
Fassung vom 09.07.2019 und beschließt diesen gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung. Der satzungsbeschlossene Bebauungs- und 
Grünordnungsplan erhält das Datum vom 24.09.2019. Die Verwaltung 
wird beauftragt, den Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich im Amtlichen Mitteilungsblatt sowie zusätzlich auch online/
digital auf der gemeindlichen Homepage zu veröffentlichen und be-
kanntzumachen. Mit dem Tag der Bekanntmachung tritt der Bebau-
ungs- und Grünordnungsplan „Am Steinig II“ im Ortsteil Mühlendorf 
in Kraft.

TOP 05	 Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes "Ziegel-
hütte II - Im Weidig" für das Grundstück Fl.Nr. 188/13 
Gmkg. Stegaurach

In der Bauausschusssitzung am 09.09.2019 wurde ein förmlicher An-
trag auf Vorbescheid behandelt und der geplanten Bebauung zuge-
stimmt. Mit der förmlichen Bauvoranfrage wurde auch ein Antrag auf 
Änderung des Bebauungsplanes „Ziegelhütte II – Im Weidig“ einge-
reicht. Die Änderung des Bebauungsplanes ist notwendig, um das 
Bauvorhaben zu verwirklichen. Die Antragsteller haben diesbezüglich 
bereits mit dem Fachbereich Bauleitplanung im Landratsamt Bam-
berg (Hr. DORSCH) gesprochen. Dieser teilte ihnen mit, dass eine 
Bebauung des Grundstücks nur über eine Bebauungsplanänderung 
möglich ist.
Der Bebauungsplan „Ziegelhütte II – Im Weidig“ wurde im Jahre 1969 
rechtsverbindlich und weist im Bereich des geplanten Bauvorhabens 
2 Baurechte aus. Die tatsächliche Grundstücksaufteilung wie im Be-
bauungsplan vorgesehen wurde nie verwirklicht. Zwischenzeitlich 
wurde auch ein Grundstück verkauft, welches je eine Teilfläche an die 
nördlich angrenzenden Grundstücke abtreten sollte.

Der Bauausschuss hat dem förmlichen Antrag auf Vorbescheid ent-
sprechend der vorliegenden Planung zugestimmt. Weiterhin empfiehlt 
er dem Gemeinderat der beantragten Änderung des Bebauungspla-
nes „Ziegelhütte II – Im Weidig“ für das Grundstück Fl.Nr. 188/13 
Gmkg. Stegaurach zuzustimmen und den Änderungsbeschluss in ei-
ner der nächsten Gemeinderatsitzungen zu fassen. Alle anfallenden 
Kosten sind vom Antragsteller bzw. Grundstückseigentümer zu tragen.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt den Antrag vom 30.08.2019 auf 
Änderung des Bebauungsplanes „Ziegelhütte II – Im Weidig“ für das 
Grundstück Fl.Nr. 188/13 Gmkg. Stegaurach zur Kenntnis und be-
schließt der Änderung in diesem Bereich zuzustimmen. Die Kosten 
des Änderungsverfahrens hat der Antragsteller bzw. Grundstücksei-
gentümer zu tragen. Die weiteren Schritte sollen mit der Verwaltung 
abgestimmt werden.

TOP 06	 Informationen des Bürgermeisters

2. Bürgermeister FRICKE informiert über folgende Angelegenheiten:

6.1	 Medienberichte über verkehrsrechtlichen Vorfall beim 
Feuerwehreinsatz am 22.09.2019

Beim Feuerwehreinsatz wegen eines Schwelbrandes in der Kreuzung 
„Debringer Straße“/“Bamberger Straße“ am 22.09.2019 ist es zu ei-
nem Zwischenfall gekommen, weil ein Autofahrer die Anweisungen 
der zur Verkehrsregelung (Umleitung) an der Kreuzung „Bamberger 
Straße“/“Lerchenweg“ eingesetzten FFW-Leute missachtet und ei-
nen FFW-Mann leicht angefahren hat (Prellung am Knie). Der Vorfall 
hat jedoch in verschiedenen Medien hohe Wellen geschlagen und 
wird nunmehr überregional im Hinblick auf den zunehmend fehlenden 
Respekt gegenüber ehrenamtlich tätigen Helfern diskutiert.

6.2	 Auszeichnung der Gemeinde Stegaurach zur „Fair
trade-Town“

In Kürze soll ein feierlicher Termin zur Auszeichnung der Gemeinde 
Stegaurach als „Fairtrade-Town“ durch den TransFair e.V. (Fairtrade 
Deutschland), Köln, stattfinden. Hierzu wird derzeit ein geeigneter 
Termin gesucht und baldmöglichst bekanntgegeben.

6.3	 Einweihung der Friedhoferweiterung und der neuen 
Aussegnungshalle in Stegaurach

Am Sonntag, 27.10.2019 ab 15.00 Uhr soll die Einweihung der fertig-
gestellten Friedhoferweiterung und der neuen Aussegnungshalle in 
Stegaurach stattfinden.
TOP 07	 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Gemeinderates folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht:

7.1	 Einschränkung des Läutens der neuen Friedhofsglocke

GR OPPAWSKY erkundigt sich, ob an den Gerüchten, dass die Glo-
cke in der neuen Aussegnungshalle nur noch zu bestimmten Zeiten 
und eingeschränkt eingesetzt werden darf, etwas dran sei.
2. Bürgermeister FRICKE entgegnet, dass ihm hierzu absolut nichts 
bekannt ist und er diesbezüglich in der Verwaltung nachfragen wird.

7.2	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan (vBBP) "Sieben-
schläfersberg" mit Integriertem Grünordnungsplan 
(GOP) und Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes

	 hier: Erläuterung des Bauvorhabens

GR OPPAWSKY berichtet, dass der am 20.08.2019 (TOP 5ö) be-
schlossene Aufstellungsbeschluss zur Bebauungsplanänderung des 
Bereiches für den ehemaligen WINDFELDER-Keller in Teilen der  
Bevölkerung weiterhin heftig diskutiert wird, weil etliche Bürger die 
Beschlussfassung missverstanden hätten und der irrigen Meinung 
sind, dass dort künftig zusätzliche Bauvorhaben errichtet werden 
dürften.
Es sollte daher nochmals darauf hingewiesen werden, dass es sich 
ausschließlich um eine Nutzungsänderung und den Umbau des be-
stehenden Kellerhauses handelt und keine zusätzlichen Baurechte in 
der ausgewiesenen Wohnbaufläche errichtet werden können.
2. Bürgermeister FRICKE entgegnet, dass der zitierte Aufstellungs
beschluss lediglich den Auftakt des eigentlichen Bauleitplanverfah-
rens darstellt und sich der Gemeinderat noch wiederholt damit 
befassen muss. Es wird daher noch genügend Gelegenheiten geben, 
das Bauvorhaben evtl. auch planerisch der Öffentlichkeit nochmals 
vorzustellen.

7.3	 Sanierung der „Hartlandener Straße“ in Stegaurach
	 hier: Sachstandbericht

GR METZNER erkundigt sich, wann die Sanierungsarbeiten im „obe-
ren Abschnitt“ der „Hartlandener Straße“ abgeschlossen sein werden 
und mit der Erneuerung der Asphaltschicht begonnen wird.
2. Bürgermeister FRICKE verweist auf die Antwort von 1. Bürger
meister WAGNER zur gleichen Frage in der letzten Sitzung am 
10.09.2019. Er erklärt hierzu, dass die Kanalsanierungsarbeiten ak-
tuell abgeschlossen sind. Derzeit läuft die Ausschreibung für die Er-
neuerung der Asphaltschicht. Die Vergabe erfolgt in der nächsten 
GR-Sitzung.

7.4	 Sanierung der Brücken im Gemeindebereich
	 hier: Sachstandbericht

GR KRAPP erkundigt sich, warum bei der beschlossenen Sanierung 
der desolaten Brücke in Unteraurach nichts vorwärtsgeht. Zumindest 
solle man seines Erachtens im Amtsblatt auf den Verfahrensstand 
hinweisen.
Herr BERGMANN von der Bauverwaltung weist darauf hin, dass  
dem Gemeinderat in der Sitzung am 23.10.2018 die Ergebnisse der 
Brückenprüfung 2018 vorgestellt und in der Sitzung am 13.11.2018 
der Planungsauftrag an ein Planungsbüro vergeben wurde. Allerdings 
habe das beauftragte Ing.-büro dann Mitte 2019 mitgeteilt, dass es 
den Auftrag aus Kapazitätsgründen nicht ausführen kann. Der Ge-
meinderat wird sich daher in einer seiner nächsten Sitzungen noch-
mals mit dem Thema befassen müssen.
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§ 1
Der Anhang der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts für den Gemeinderat Stegaurach vom 06.05.2014 
(GVerfS2014) erhält den in der Anlage abgedruckten Wortlaut.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Stegaurach, den 24.09.2019

gez. WAGNER, 1. Bürgermeister

Anlage – Zusammensetzung des Gemeinderats und der Ausschüsse

A. Erster Bürgermeister und Stellvertreter
1. Bürgermeister: Thilo WAGNER	 Am Hasensteig 15	 96135 Stegaurach-Kreuzschuh	 FW-FL
2. Bürgermeister: Bernd FRICKE	 Hartlandener Str. 67c	 96135 Stegaurach	 GRÜNE-Bürgerstimme
3. Bürgermeister: Werner WAßMANN	 Ruhlstr. 9	 96135 Stegaurach	 FW-FL

B. Gemeinderatsmitglieder (in alphabetischer Reihenfolge)
1.	 Manfred AMON	 Ruhlstr. 24	 96135 Stegaurach	 CSU-BB
2.	 Ewald BURKART	 Steigerwaldstr. 13	 96135 Stegaurach-Kreuzschuh	 FW-FL
3. 	 Norbert DÜRBECK	 Poststr. 2	 96135 Stegaurach-Waizendorf	 FW-FL
4. 	 Bernd Fricke 	 Hartlandener Str. 67c	 96135 Stegaurach	 GRÜNE-Bürgerstimme
5. 	 Dieter HEBERLEIN	 Höfener Hauptstr. 10	 96135 Stegaurach-Höfen	 BNL
6. 	 Joseph HÖPFNER 	 Hartlandener Str. 4	 96135 Stegaurach	 SPD
7. 	 Lothar JENDRYSIK	 Falkenstr. 16	 96135 Stegaurach-Mühlendorf	 CSU-BB
8.	 Wolfgang KRAPP	 Dorfstr. 5	 96135 Stegaurach-Unteraurach	 BNL
9. 	 Matthäus METZNER	 Glockenweg 1	 96135 Stegaurach-Mühlendorf	 FW-FL
10. 	Cornelia KEMPGEN	 An den Weihern 18	 96135 Stegaurach	 GRÜNE-Bürgerstimme
11.	Siegfried KÖGLER	 Am Kreuzweiher 7	 96135 Stegaurach	 CSU-BB
12.	Uwe MUMMER	 Würzburger Str. 26	 96135 Stegaurach-Debring	 GRÜNE-Bürgerstimme
13. 	Dr. Claudia MUSIG	 Im Schellhammer 9	 96135 Stegaurach	 GRÜNE-Bürgerstimme
14. 	Matthias NÖTH 	 Bamberger Str. 16	 96135 Stegaurach	 CSU-BB
15. 	Winfried OPPAWSKY	 Brunnleite 4	 96135 Stegaurach-Mühlendorf	 FW-FL
16.	Daniel PALASTI	 Burgweg 10	 96135 Stegaurach-Hartlanden	 CSU-BB
17.	Bernd REICHELT	 Georgenstr. 12	 96135 Stegaurach-Waizendorf	 CSU-BB
18.	Margot SCHEER	 Lerchenweg 13	 96135 Stegaurach	 FW-FL
19.	Heinrich SCHUBERT	 Unterauracher Str. 2a	 96135 Stegaurach-Debring	 BNL
20. 	Werner WAßMANN	 Ruhlstr. 9	 96135 Stegaurach	 FW-FL

C. Gewählte Ersatzleute
Johannes LUFT	 Sandleite 9	 96135 Stegaurach-Mühlendorf	 CSU-BB
Michael HOLLET	 Im Weidig 24	 96135 Stegaurach	 FW-FL
Alexander SEITZ 	 Wegackerstr. 12	 96135 Stegaurach-Waizendorf	 GRÜNE-Bürgerstimme
Birgit WICHT	 Frensdorfer Str. 10	 96135 Stegaurach-Waizendorf	 BNL
Brigitte HEIM	 Reuthersberg 8	 96135 Stegaurach	 SPD

D. Ausschussmitglieder und ihre Stellvertreter

a) �Der Finanzausschuss besteht aus 1. Bürgermeister WAGNER als dem Vorsitzenden sowie folgenden 8 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern:

Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter Wahlvorschlag
Lothar JENDRYSIK Manfred AMON Siegfried KÖGLER CSU-BB

Daniel PALASTI Matthias NÖTH Bernd REICHELT CSU-BB

Werner WAßMANN Winfried OPPAWSKY Matthäus METZNER FW-FL

Margot SCHEER Norbert DÜRBECK Ewald BURKART FW-FL

Bernd FRICKE Cornelia KEMPGEN Uwe MUMMER GRÜNE-Bürgerstimme

Claudia MUSIG Uwe MUMMER Cornelia KEMPGEN GRÜNE-Bürgerstimme

Wolfgang KRAPP Heinrich SCHUBERT Dieter HEBERLEIN BNL

Joseph HÖPFNER - - - - - - SPD

Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner Sitzung am 24.09.2019 den Erlass der nachfolgend abgedruckten Änderungssatzung beschlossen. 
Diese wird hiermit amtlich bekannt gemacht:

Bekanntmachung
Zweite Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen  

des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts für den Gemeinderat Stegaurach  
vom 06.05.2014 (= 2. ÄndS-GVerfS2014) vom 24.09.2019

Die Gemeinde Stegaurach erlässt auf Grund der Art. 20 a, 23, 32, 33, 34, 35, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
folgende 

Ä n d e r u n g s s a t z u n g :
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b) �Der Bauausschuss besteht aus 1. Bürgermeister WAGNER als dem Vorsitzenden sowie folgenden 8 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern:

c) �Der Umwelt- und Verkehrsausschuss besteht aus 1. Bürgermeister WAGNER als dem Vorsitzenden sowie folgenden 8 ehrenamtlichen Ge-
meinderatsmitgliedern:

d) �Der Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport besteht aus 1. Bürgermeister WAGNER als dem Vorsitzenden sowie folgenden  
8 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern:

e) Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus den folgenden 7 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern:

Zum Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses ist GR Lothar JENDRYSIK bestellt.

f) �Mitglieder der Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe sind neben 1. Bürgermeister 
WAGNER noch folgende 4 Gemeinderatsmitglieder:

g) �Mitglieder im Aufsichtsrat der Seniorenzentrum Stegaurach gGmbH sind neben 1. Bürgermeister WAGNER noch folgende 2 Gemeinde-
ratsmitglieder:

Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter Wahlvorschlag
Manfred AMON Siegfried KÖGLER Matthias NÖTH CSU-BB

Daniel PALASTI Bernd REICHELT Lothar JENDRYSIK CSU-BB

Matthäus METZNER Werner WAßMANN Margot SCHEER FW-FL

Ewald BURKART Winfried OPPAWSKY Norbert DÜRBECK FW-FL

Uwe MUMMER Claudia MUSIG Cornelia KEMPGEN GRÜNE-Bürgerstimme

Bernd FRICKE Cornelia KEMPGEN Claudia MUSIG GRÜNE-Bürgerstimme

Dieter HEBERLEIN Wolfgang KRAPP Heinrich SCHUBERT BNL

Joseph HÖPFNER - - - - - - SPD

Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter Wahlvorschlag
Matthias NÖTH Daniel PALASTI Manfred AMON CSU-BB

Bernd REICHELT Siegfried KÖGLER Lothar JENDRYSIK CSU-BB

Ewald BURKART Winfried OPPAWSKY Matthäus METZNER FW-FL

Werner WAßMANN Margot SCHEER Norbert DÜRBECK FW-FL

Bernd FRICKE Uwe MUMMER Claudia MUSIG GRÜNE-Bürgerstimme

Cornelia KEMPGEN Claudia MUSIG Uwe MUMMER GRÜNE-Bürgerstimme

Heinrich SCHUBERT Dieter HEBERLEIN Wolfgang KRAPP BNL

Joseph HÖPFNER - - - - - - SPD

Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter Wahlvorschlag
Bernd REICHELT Matthias NÖTH Lothar JENDRYSIK CSU-BB

Siegfried KÖGLER Daniel PALASTI Manfred AMON CSU-BB

Margot SCHEER Werner WAßMANN Ewald BURKART FW-FL

Norbert DÜRBECK Winfried OPPAWSKY Matthäus METZNER FW-FL

Claudia MUSIG Bernd FRICKE UWE MUMMER GRÜNE-Bürgerstimme

Cornelia KEMPGEN Uwe MUMMER Bernd FRICKE GRÜNE-Bürgerstimme

Heinrich SCHUBERT Wolfgang KRAPP Dieter HEBERLEIN BNL

Joseph HÖPFNER - - - - - - SPD

Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter Wahlvorschlag
Lothar JENDRYSIK Siegfried KÖGLER Bernd REICHELT CSU-BB

Matthias NÖTH Daniel PALASTI Manfred AMON CSU-BB

Winfried OPPAWSKY Ewald BURKART Margot SCHEER FW-FL

Norbert DÜRBECK Werner WAßMANN Matthäus METZNER FW-FL

Uwe MUMMER Bernd FRICKE Claudia MUSIG GRÜNE-Bürgerstimme

Wolfgang KRAPP Dieter HEBERLEIN Heinrich SCHUBERT BNL

Joseph HÖPFNER - - - - - - SPD

Mitglied Stellvertreter Partei/Wählergruppe
Daniel PALASTI Matthias NÖTH CSU-BB

Werner WAßMANN Norbert DÜRBECK FW-FL

Bernd FRICKE Uwe MUMMER GRÜNE-Bürgerstimme

Dieter HEBERLEIN Heinrich SCHUBERT BNL

Mitglied Stellvertreter Partei/Wählergruppe
Manfred AMON Lothar JENDRYSIK CSU-BB

Claudia MUSIG Norbert DÜRBECK FW-FL / GRÜNE-Bürgerstimme
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Keine weiteren Baurechte am Sieben-
schläfersberg
Nach mehreren Anfragen möchten wir der Bevölkerung den zukünf
tigen Bebauungsplan „Siebenschläfersberg“ erläutern: Die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes ist hier notwendig, da das Gebiet 
umgenutzt werden soll. Aus gewerblicher Nutzung soll nunmehr 
Wohnnutzung entstehen. In diesem Fall heißt das, dass die bestehen-
den Gebäude saniert und umgebaut werden, um sie einer Wohnnut-
zung zuzuführen. Es werden maximal zwei Wohnungen entstehen. 
Weitere Baurechte sind nicht vorgesehen. Die ausgewiesene Wohn-
baufläche beinhaltet ausschließlich ein Carport und die vorgeschrie-
benen Stellplätze. Wegen der Wohnbebauung gehört das Grundstück 
somit zum Innenbereich und nicht wie bisher zum Außenbereich. 
Auch deshalb ist hier die Aufstellung eines Bebauungsplanes zwin-
gend notwendig. 

Bekanntmachung
nach § 3 Abs. 2 BauGB

zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Siebenschläfersberg“

Der Gemeinderat der Gemeinde Stegaurach hat am 20.08.2019 die 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Sieben-
schläfersberg“ in Stegaurach beschlossen. In den Bebauungsplan 
wird ein Grünordnungsplan integriert. Vorgesehen ist die Ausweisung 
eines Allgemeinen Wohngebietes nach § 4 BauNVO. Mit der Aufstel-
lung ist auch die Berichtigung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes der Gemeinde Stegaurach verbunden. 

Das Plangebiet schließt im Süden an den Siedlungsbestand der 
„Hartlandener Straße“ und im Südwesten an den Siedlungsbestand 
der Straße „Im Weidig“ an.

Die Lage des Plangebietes kann dem nachfolgenden Übersichtslage-
plan entnommen werden.

Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes kommt § 13b BauGB zur 
Anwendung. Dies bedeutet die Einbeziehung von Außenbereichsflä-
chen in das beschleunigte Verfahren nach § 13a BauGB, da im Be-
bauungsplan die Grundfläche im Sinne des § 13a Abs. 1 Satz 2 
BauGB weniger als 10.000 m² umfasst, nur Wohnnutzung vorgesehen 
ist und die Fläche sich an im Zusammenhang bebauter Ortsteile an-
schließt.
Der Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt:

Im Norden:	� durch die Grundstücke Fl.Nr. 190/3, 190/4 und die 
Wegfläche 190/5 und 142/2 jeweils Gemarkung 
Stegaurach

Im Osten:	� durch die Grundstücke Fl.Nr. 140, 140/5, 140/2, 140/3 
und 139 jeweils Gemarkung Stegaurach

Im Süden:	� durch die Grundstücke Fl.Nr. 145/4, 145/5, 145/6, 
145/7, 145/12 und 145/13 jeweils Gemarkung Stegau-
rach

Im Westen:	� durch die Fl.Nr. 189/21, 189/15 und 143/1 jeweils Ge-
markung Stegaurach

Der Bebauungsplan umfasst die Grundstücke Fl.Nr. 141, 142, 142/3, 
143, 139/2, 144 und 145/10 der Gemarkung Stegaurach mit einer 
Gesamtfläche von 2,7811 ha. 

Der Geltungsbereich kann dem nachfolgenden Lageplan entnommen 
werden.

Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB wird gemäß § 13 
Abs. 3 BauGB abgesehen.

Ein Planentwurf mit Begründung und Textteil ist vom Planungsbüro 
Melzer Architekten, Bamberg, ausgearbeitet und am 08.10.2019 vom 
Gemeinderat in der Fassung vom 08.10.2019 gebilligt worden.

Die Öffentlichkeit kann sich gemäß § 13 Abs. 2 u. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit vom 

04.11. – 06.12.2019
über die allgemeinen Ziele und Zwecke des Planentwurfs mit Textteil 
und Begründung im Rathaus der Gemeinde Stegaurach, Schloßplatz 
1, 96135 Stegaurach, Zimmer EG 2, unterrichten und zur Planung 
äußern. Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die Unterlagen kön-
nen in dieser Zeit auch auf der Web-Seite der Gemeinde Stegaurach 
(www.stegaurach.de) eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen (schriftlich 
oder zur Niederschrift) vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 

Stegaurach, den 18.10.2019	

gez. WAGNER,  
1. Bürgermeister

Antrag auf Durchführung eines wasser-
rechtlichen Verfahrens für die Gemeinde 
Stegaurach
Einleiten von Mischwasser aus 15 Entlastungsanlagen in die Au-
rach und ihre Zuflüsse Tränkseegraben, Gänsbach und Hartlan-
dener Graben durch die Gemeinde Stegaurach

Die Gemeinde Stegaurach erhielt mit Bescheid vom 6. März 1986, 
Az.: 54-632/1-Nr. 6/82 unter anderem die wasserrechtliche gehobene 
Erlaubnis zum Einleiten von Mischwasser aus mehreren Entlastungs-
anlagen in die Aurach und ihre Zuflüsse. Diese Erlaubnis war befristet 
erteilt worden und erlischt mit Ablauf des 31. Dezember 2019 

Da die Gewässerbenutzung weiterhin ausgeübt werden soll und das 
Vorhaben der wasserrechtlichen Erlaubnis gem. § 9 Abs. 1 Nr. 4 i. V. 
m. § 8 Abs. 1 WHG bedarf hat Stegaurach beim Landratsamt Bam-
berg mit Schreiben vom 11. Juli 2019 die Durchführung des wasser-
rechtlichen Verfahrens für das oben genannte Vorhaben beantragt.

Da das Vorhaben der öffentlichen Abwasserbeseitigung dient, beab-
sichtigt das Landratsamt Bamberg eine Erlaubnis im Sinne der §§ 15 
Abs. 1, 10 Abs. 1 WHG für die Dauer von 20 Jahren zu erteilen.

Die beim Landratsamt Bamberg eingereichten Planunterlagen liegen 
in der Zeit vom 5. November 2019 bis zum 6. Dezember 2019 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme bei der Gemeinde 
Stegaurach aus.

Zudem werden die Planunterlagen zeitgleich mit dem Beginn der 
Planauslegung auch auf die Internetseite des Landkreises Bamberg 
unter dem Link www.landkreis-bamberg.de/Wasserrecht veröf-
fentlicht. Ebenso ist dort der Inhalt dieser Bekanntmachung wieder-
gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass nur der Inhalt der zur 
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Einsicht ausgelegten Unterlagen rechtlich verbindlich ist (Art. 27a 
Abs. 1 Satz 4 BayVwVfG).

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Landratsamt Bamberg, Ludwigstraße 23, Zimmer 
H 322, oder bei der Gemeinde Stegaurach Einwendungen gegen den 
Plan erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendun-
gen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Ti-
teln beruhen (Art. 69 Satz 2 BayWG i. V. m. Art. 73 Abs. 4 Sätze 3 und 
4 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes –BayVwVfG-).

Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind Einwendungen oder Stel-
lungnahmen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-
hen, ausgeschlossen.

Im Rechtsbehelfsverfahren gegen eine Entscheidung nach § 1 Abs. 1 
Nr. 1 bis 2b des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz findet Art. 73 Abs. 4 
Satz 3 bis 6 BayVwVfG, auch in Fällen seines Abs. 8, keine Anwen-
dung (§7 Abs. 4 und 6 Umwelt-Rechtsbehelfgesetz).

Über rechtzeitig erhobene Bedenken und Anregungen findet ein Erör-
terungstermin statt.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Wenn mehr als 50 Benachrichti-
gungen oder Zustellungen vorzunehmen sind, können Personen, die 
Bedenken erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentli-
che Bekanntmachung benachrichtigt werden. Ferner kann in diesem 
Fall die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Auf Grund der seit dem 25. Mai 2018 anwendbaren neuen EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) weisen wir darauf hin, dass im 
Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit im o. g. Erlaubnisverfahren 
die erhobenen Einwendungen und darin mitgeteilten personenbezo-
genen Daten ausschließlich für das Erlaubnisverfahren vom Landrat-
samt erhoben, gespeichert und verarbeitet werden. Die persönlichen 
Daten werden benötigt, um den Umfang der Betroffenheit beurteilen 
zu können. Das Landratsamt kann die Daten an den Vorhabenträger 
und seine mitarbeitenden Büros zur Auswertung der Stellungnahmen 
weiterreichen. Insoweit handelt es sich um eine erforderliche und 
somit rechtmäßige Verarbeitung auf Grund einer rechtlichen Ver-
pflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. c DSGVO, an der darüber 
hinaus ein berechtigtes Interesse gem. Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-
GVO besteht. Die Vorhabensträger und ihre Beauftragten sind zur 
Einhaltung der DSGVO verpflichtet.

Landratsamt Bamberg

gez.
Burger
Reg.-Inspektorin

 

Schulstraße komplett  
gesperrt
Noch bis 15.11.19 wird die Schulstraße in 
Stegaurach wegen Kanalarbeiten kom-
plett gesperrt sein. Anlieger können bis 
zur Baustelle fahren. Fußgänger können 
die Baustelle passieren. Eine Umleitung 
ist über die Straßen Zum Steinigt, Hirtenleite oder Wildensorger 
Straße möglich. Wir bitten um Beachtung und ortskundige Bürgerin-
nen und Bürger, den Bereich möglichst zu umfahren!

Brücke in Unteraurach weiterhin gesperrt
Seit knapp einem Jahr ist die kleine Brücke in Unteraurach (nahe der 
Firma Hofmann Baubetrieb GmbH) gesperrt. Bei der Brückenprüfung 
im Jahr 2018 wurden erhebliche Mängel festgestellt, so dass davon 
auszugehen ist, dass die Tragfähigkeit der Brücke nicht mehr für 
Fahrzeuge gegeben ist. Es muss deshalb untersucht werden, ob eine 
Sanierung der Brücke möglich ist oder ob ein Neubau notwendig ist. 
Das mit diesen Untersuchungen beauftragte Ingenieurbüro hat nun 
leider aus Kapazitätsmangel den Auftrag zurückgegeben. Daher 
muss die Sperrung der Brücke nach wie vor aufrecht gehalten wer-
den. Die Gemeindeverwaltung ist bemüht, zeitnah ein neues Büro mit 
den Untersuchungen zu beauftragen. 

 
Im Monat November 2019 geplante  
öffentliche Sitzungen der Kommunal
vertretungsorgane:
• ��Gemeinderat Stegaurach, Di. 12.11.2019, 19.00 Uhr 

Sitzungssaal im Dachgeschoss des Rathauses Stegaurach, 
Schloßplatz 1

•  �Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport,  
Mi. 27.11.2019, 18.00 Uhr 
Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegau-
rach, Schloßplatz 1

• �Bauausschuss Stegaurach, Mo. 25.11.2019, 18.00 Uhr  
Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegaurach, 
Schloßplatz 1

Achtung:	�Bei den vorgenannten Angaben handelt es sich um eine 
unverbindliche Terminvorplanung. Bitte entnehmen Sie 
der Bekanntmachung an den gemeindlichen Anschlag
tafeln, ob, wann und wo die geplante Sitzung tatsächlich 
stattfindet. In der Bekanntmachung ist auch die Tagesord-
nung der Sitzung aufgeführt. 

Grundstücksverkäufe im  
Ortsgebiet Stegaurach�

Grundstücksverkäufe im Ortsgebiet 
Stegaurach 
 
Die Gemeinde Stegaurach bietet Grundstücksverkäufern 
oder Eigentümern, die mit dem Gedanken spielen ein 
Grundstück zu verkaufen, eine besondere Dienstleistung 
an. 
 
Aufgrund der nach wie vor sehr hohen Nachfrage an 
Bauplätzen und zahlreicher offener Baulücken im gesam-
ten Ortsgebiet möchte die Gemeinde Stegaurach alle 
Grundstückseigentümern durch die Veröffentlichung auf 
ihrer Homepage unter www.stegaurach.de behilflich sein, 
Grundstücke zu inserieren. Dies kann auf Wunsch ano-
nymisiert (über die Gemeindeverwaltung!), oder direkt im 
Kontakt mit dem jeweiligen Grundstückseigentümer ge-
schehen.  
 
Gerne helfen Ihnen unsere Mitarbeiter im Bauamt, Ihr Grundstück zu veröffentlichen. Bei 
Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Tel.-Nr. 0951 – 99 222 -41 oder -43 zu Verfügung. 
 

WICHTIG:  
 
Die Veröffentlichung des betreffenden Grundstücks erfolgt lediglich auf der Homepage 
www.stegaurach.de und ist kostenlos. Die Gemeinde Stegaurach tritt nicht als Makler auf, 
verlangt keine Gebühren und erhält keine Vermittlerprovision! 
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Die Gemeinde Stegaurach bietet Grund-
stücksverkäufern oder Eigentümern, die 
mit dem Gedanken spielen ein Grund-
stück zu verkaufen, eine besondere 
Dienstleistung an:

Aufgrund der nach wie vor sehr hohen 
Nachfrage an Bauplätzen und zahlrei-
cher offener Baulücken im gesamten 
Ortsgebiet möchte die Gemeinde Steg- 
aurach allen Grundstückseigentümern durch die Veröffentlichung auf 
ihrer Homepage unter www.stegaurach.de behilflich sein, Grund-
stücke zu inserieren. Dies kann auf Wunsch anonymisiert (über die 
Gemeindeverwaltung!), oder direkt im Kontakt mit dem jeweiligen 
Grundstückseigentümer geschehen. 

Gerne helfen Ihnen unsere Mitarbeiter im Bauamt, Ihr Grundstück zu 
veröffentlichen. Bei Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Tel.-Nr. 
0951 99222-41 oder -43 zu Verfügung.

Kanalbauarbeiten mit Sperrung in der 
Straße „Neue Siedlung“
In der Zeit vom 04. bis 29.11.19 kommt es aufgrund von Kanal-
bauarbeiten in der Straße „Neue Siedlung“ zu einer Sperrung 
der Straße zwischen den Anwesen Hs.Nr. 10 und dem Ende des 
Anwesens Hs.Nr. 16. Die Firma Pfister, Hohengüßbach, erneuert 
in diesem Bereich die Kanalrohre. In der angegebenen Zeit kön-
nen die Grundstücke/Parkplätze auf den o.g. Grundstücken 
nicht angefahren werden.

WICHTIG: 
Die Veröffentlichung des betreffenden Grundstücks erfolgt ledig-
lich auf der Homepage www.stegaurach.de und ist kostenlos. Die 
Gemeinde Stegaurach tritt nicht als Makler auf, verlangt keine 
Gebühren und erhält keine Vermittlerprovision!

Übung der US-Streitkräfte
Von 1. bis 29. November 2019 findet im Gemeindebereich 
Stegaurach eine Manöverübung der US Streitkräfte Deutsch-
land statt. Dabei sind Fahrzeuge und Hubschrauber im Einsatz 
– auch in der Nacht. Bei den Hubschraubern sind zudem Au-
ßenlandungen möglich. Die Bevölkerung soll sich bitte von den 
Einrichtungen der übenden Truppe fernhalten. In dem Übungs-
zeitraum werden ohne besondere öffentliche Ankündigung im-
mer wieder Übungen stattfinden. Die Bevölkerung möchte sich 
bitte von liegengebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition u.ä. 
fernhalten, da hiervon durchaus Gefahren ausgehen. Zur Scha-
densabwicklung erteilt die Gemeinde (Art. 58 BayGO) und das 
Landratsamt Bamberg (Tel. 0951/85-343), nähere Auskünfte.
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Wasserversorgung Auracher Gruppe

 Wasserversorgung Auracher Gruppe / Schule, KiTas

Schule, KiTas

Frostgefahr an Leitungen und 
Wasseruhren 
Mit Beginn der kalten Jahreszeit kommen auch die Gefahren für die 
Wasserversorgungsleitungen. Darauf weist der Zweckverband Was-
serversorgung der Auracher Gruppe hin. Insbesondere unbewohnte 
Neubauten, aber auch andere Bauteile, die frostgefährdet sind, sind 
davon betroffen. Denken Sie bitte daran, daß die Wasseruhren - wenn 
sie ungeschützt sind – bereits bei geringstem Frost auffrieren. Alle 
Schäden, welche durch Frosteinwirkung entstehen, gehen zu Lasten 
des Anschlussnehmers. Halten Sie auch Ihren Hausanschlussschie-
ber in der Straße schnee- und eisfrei, damit er notfalls rasch bedient 
werden kann.

Schützen Sie bitte die gefährdeten Leitungsteile vor Frosteinwirkung 
und lassen Sie notfalls bei leerstehenden Gebäuden die Wasseruh-
ren ausbauen. Sie ersparen sich dadurch Kosten und Ärger.

Selbstablesung der Wasserzähler
Zur Erstellung der Verbrauchsgebührenabrechnung 2019 verschickt 
der Zweckverband Ende November die Ablesebriefe zur Selbstab-
lesung der Wasserzählerstände.

Die Meldung der Zählerstände können direkt über die Internetseite 
www.aurachergruppe.de abgegeben werden. Klicken Sie hierfür 
auf der Startseite den Link „Bürgerserviceportal“ an. Auf diese 
Weise gelangen Sie zum Menü „Bürgerservice“, wo sich unter dem 
Stichwort „Wasserzählerablesung“ das entsprechende Online-For-
mular öffnet. Selbstverständlich kann der Zählerstand auch wie ge-
wohnt schriftlich durch Rücksendung des Antwortformulars erfolgen.

Bitte beachten Sie, dass die Übermittlung des Zählerstandes erst 
nach Erhalt des Ablesebriefes möglich ist. 

Wird uns kein Zählerstand mitgeteilt, schätzen wir den Wasser-
verbrauch auf Basis der Vorjahreswerte.
Nach dem Eichgesetz werden die Wasserzähler auch weiterhin alle 
6 Jahre von den Mitarbeitern des Zweckverbandes ausgetauscht. 
Spätestens dann würden wir auf fehlerhafte Zählerstände aufmerk-
sam werden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe
Hartlandener Str. 20 a, 96135 Stegaurach, Tel. 0951-299776

Neuer Waldkindergarten 
in der Gemeinde Stegaurach

Demnächst eröffnet die Kindertagesstätte 
Don Bosco einen Waldkindergarten im Birkacher 
Wald in der Nähe von Hartlanden. Bis zu 20 Kinder 
werden hier einen Ort zum Spielen, Lachen und 
Lernen fi nden.
Kinder lernen am besten und umfassendsten in der Natur, sind sich 
die beiden Leiterinnen Frau Schreiber und Frau Kirsch einig, die 
den neuen Waldkindergarten betreuen werden. Die Natur selbst 
ist Bewegungsraum, pädagogische Kraftquelle und naturwissen-
schaftliches Labor. Dort gibt es alles, was Kinder für ihre gesunde 
Entwicklung brauchen. Darüber hinaus stärkt die viele Bewegung an 
der frischen Luft den Körper, macht zufrieden und ausgeglichen.

Aber geht das denn den halben Tag draußen, fragen sich vielleicht 
nun einige? Ja und das geht sogar sehr gut! Kinder haben deutlich 
weniger Schwierigkeiten damit, Wind und Wetter zu trotzen, als man-

che Eltern befürchten und wenn 
es wirklich mal ganz ungemüt-
lich wird, gibt es die Möglichkeit 
sich im warmen Bauwagen zu-
rückzuziehen.

Wir freuen uns, alle interessier-
ten Eltern, die sich vorstellen 
können, ihr Kind im Waldkinder-
garten anzumelden, persönlich 
kennen zu lernen und laden ein 
zu einem

INFORMATIONSABEND  
am Donnerstag, 7. November 2019 um 20 Uhr
im ersten Stock des Pfarrheims „Luigi Padovese“ 
(neben dem Rathaus)

Anke Kirsch und Karla Schreiber, 
Handy 0175 34 54 998, 
Mo. – Fr. von 8 bis 14 Uhr
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Bei uns in der Gemeinde

SV Waizendorf mit einem neuen  
Vorstandsteam
Bei der Jahreshauptversammlung des SV Waizendorf freute sich 
der Vorstandsvorsitzende Norbert Dürbeck über die vollbesetzte 
Vereinsgaststätte und sprach über die vergangenen zwei Jahre, die 
mit dem heurigen Jubiläum sehr turbulent und arbeitsintensiv waren. 
Dürbeck freute sich: „Das Jubiläum selbst war ein großer Erfolg so-
wohl in sportlicher als auch in unterhaltender Hinsicht.“ Es seien viele 
positive Rückmeldungen gekommen. Das Gleiche gelte auch für die 
aufwändig erstellte und sehr gut gelungene Festschrift. 

Norbert Dürbeck berichtete weiterhin, dass der Zulauf im Kinder- 
und Jugendbereich weiter anhalte. Es zeige sich, dass der SV Wai-
zendorf mit seiner Kinder- und Jugendarbeit sehr beliebt sei. Da es 
aber immer schwieriger werde, für alle Trainings- und Spielmöglich-
keiten zu schaffen, ist bei der Gemeinde beantragt, einen weiteren 
Kleinfeldplatz anzulegen. Zusammenfassend stellte er fest, dass sich 
der SVW derzeit in einem guten und vielversprechenden Zustand be-
finde. Mit einer Zahl von über 800 Mitgliedern, davon 300 Kindern 
und Jugendlichen seien optimale Voraussetzungen für eine gesunde 
Weiterentwicklung gegeben. Er bedankte sich bei allen, die ihn in den 
vergangenen 22 Jahren seiner Vereinstätigkeit unterstützt haben und 
gab seinen Rücktritt bekannt.

Kassiererin Irene Lechner berichtete über den Jahresabschluss. 
Trotz einiger größerer Reparaturkosten sowie den Ausgaben für die 
Grillhütte in Höhe von ca. 15.000 Euro konnte ein kleiner Überschuss 
erwirtschaftet werden. Kurz vor dem 50-jährigen Jubiläum heuer im 
Juli wurde die neue Grillhütte in Betrieb genommen, die fast kom-
plett in Eigenleistung erstellt wurde. Viele freiwillige Arbeitsstunden 
wurden dafür erbracht. Kassiererin Lechner schloss ihren Bericht mit 
der erfreulichen Nachricht, dass der Verein derzeit ohne Verbindlich-
keiten dastehe. 

Spielleiter Richard Kaiser gab einen Überblick über die vergange-
ne Saison. Nach drei Jahren A-Klasse konnte endlich wieder der 
Aufstieg in die Kreisklasse errungen werden. Saisonübergreifend 
brachte es die Mannschaft fertig, ein ganzes Jahr ohne Niederlage 
zu bleiben. Großes Lob ging dafür an das Trainerteam Schlaug/Zim-
mermann. Leider könne das Duo berufsbedingt nicht weitermachen. 
Es übernehme Christian Schalle. Derzeit stehe die Mannschaft nach 
einem guten Saisonstart auf einem Mittelplatz und habe sich das 
Saisonziel Klassenerhalt gegeben. Die Reserve hat die vergangene 
Saison mit dem 3. Platz beendet und belegt derzeit erfreulicherweise 
schon wieder einen Spitzenplatz in ihrer Klasse.

Die AH Abteilung habe inzwischen das gleiche Problem wie viele Altli-
ga-Mannschaften im Landkreis. Trotz eines eigentlich ausreichenden 
Kaders müsse manchmal ein Spiel wegen Spielermangel abgesagt 
werden. Holger Wicht und Christian Ziegler gaben die Leitung ab 
und hoffen nun, dass unter der neuen Führung wieder Erfolge erzielt 
werden können.

Hans Frank berichtete über die Nachwuchsmannschaften des Ver-
eins. Im D- bis A-Bereich spielt der Verein in der JFG Rauhe Ebrach. 
4 Mannschaften, 1 A-, 1 C- und 2 D-Mannschaften werden in Wai-
zendorf betreut. Im Kleinfeldbereich seien derzeit 9 Mannschaften 
im Spielbetrieb und zwar 3 E-, 4 F- sowie 2 G-Mannschaften. 26 
Jugendbetreuer seien momentan tätig. Fünf davon haben heuer 
ihre Jugendtrainerausbildung erfolgreich bestanden, so Frank. In 
der letzten Saison konnten auch zwei Meisterschaften gefeiert wer-
den. Die E-1 und die F-2 wurden jeweils Erster in ihrer Gruppe. Die 
E-1 nahm an der Ofr. Hallenkreismeisterschaft teil und kam in die 
Endrunde, wo sie unter allen Ofr. Mannschaften einen tollen 4. Platz 
belegte. Ein weiteres Highlight der Mannschaft war die Teilnahme 
an einem internationalen Turnier in Unterschleißheim, wo sie gegen 
Mannschaften aus ganz Europa spielte und den Turniersieg holte. Ein 
voller Erfolg war auch wieder das Sommerturnier mit über 50 Mann-
schaften im Juli. Dank ging an Martin Kriesten für die hervorragende 
Planungsarbeit und Durchführung.

Abteilungsleiter Albert Dörfler gab einen Überblick über die Leichtath-
letikabteilung. Samuel Düsel habe bei den Bayer. Meisterschaften 
einen Spitzenplatz geholt. Auch Jana Kraus, Elke Noell und Annika 
Lang waren dabei und hätten gute Erfolge erzielt. Auch bei den Ofr. 
Meisterschaften wurden 16 vordere Plätze erkämpft. Ein Kinder-
leichtathletiksportfest wurde im Stadion ausgerichtet. Der SV Wai-
zendorf stellte 4 von 9 Mannschaften. Die Übungsleitersituation sehe 
gut aus. Zwei neue Übungsleiter habem ihren Schein bestanden. Ein 

Trainingslager in Feuchtwangen wurde durchgeführt und war wieder 
ein großer Erfolg, so Frank.

Das Kinderturnen mit Leiterin Vroni Wimmer habe weiterhin großen 
Zuspruch. Durchschnittlich 30-40 Kinder zwischen 1 und 7 Jahren 
seien mit Eifer dabei. Das Highlight heuer war ein Gaukindersport-
fest in Burgebrach. Die Aufbauten wurden vorher geübt und es gab 
Medaillen für alle.

Bei den Abteilungen Kegeln und Damengymnastik gebe es keine Än-
derungen. Eine Verjüngung wäre wünschenswert. Interessierte seien 
jederzeit willkommen.

Nach Bildung des Wahlausschusses mit dem zweiten 
Bürgermeister Bernd Fricke, Albert Dörfler, Michael 
Schneider und Entlastung der Organe wurden Neuwahlen 
durchgeführt, die ohne Gegenstimmen folgende Ergeb-
nisse brachten:
Vorstandsvorsitzender: 	 Mathias Zeck

Vorstandsteam: 	� Fredy Wittmann, Michael Schneider,  
Hans Frank, Richard Kaiser,  
Matthias Müller

Hauptkassier: 	 Irene Lechner

Schriftführer: 	 Michaela Karger

Kassenprüfer: 	 Jürgen Stark, Hedi Frank

Abteilungsleiter Fußball: 	 Johannes Neidnig, Timo Priebe

Betreuer Reserve: 	 Roland Winkler

Kinderturnen: 	 Vroni Wimmer, Hanna Kempgen

Damengymnastik: 	 Michaela Karger

Gesamtjugendleiter: 	 Martin Kriesten

Stellvertreter GJL: 	 Oliver Nikol

AH Leitung: 	 Alexander Riedl

Leichtathletik: 	 Albert Dörfler

Stellvertreter LA: 	 Dominik Buck

Verantwortlich für 	 Geo Stark, Ignaz Enkert, Georg Alt 
SVW Sportheim: 	

Platzwart: 	� Michael Krapp, Stephan Vogel,  
Georg Alt

Ausschussmitglieder: 	 Niklas Lorber, Simone Strobler,  
	 Holger Röhlig

Ehrenamtsbeauftragter: 	 Fredy Wittmann

Platzkassier: 	 Manfred Zander

Pressewart: 	 Hedi Frank
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Stegaurach

Freitag, 01.11. – Allerheiligen
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Mühlendorf
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Waizendorf
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier – Stegaurach

Samstag, 02.11. – Allerseelen
18.30 Uhr 	 Vorabendmesse – Stegaurach
19.00 Uhr	 Vorabendmesse – Mühlendorf

Sonntag, 03.11. 
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Waizendorf
9.00 Uhr	 Wortgottesfeier – Mühlendorf
10.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst – Stegaurach

Montag, 04.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet – Waizendorf

Dienstag, 05.11.
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Unteraurach

Donnerstag, 07.11.
16.00 Uhr	 Wortgottesfeier – Seniotel

Samstag, 09.11.
18.30 Uhr	 Vorabendmesse – Stegaurach

Sonntag, 10.11. 
9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – Mühlendorf
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Höfen
10.30 Uhr	 Familiengottesdienst – Stegaurach

Samstag, 16.11.
18.30 Uhr 	 Vorabendmesse – Stegaurach

Sonntag, 17.11. – Volkstrauertag
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Höfen
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Mühlendorf
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Stegaurach
	 anschl. Totengedenken am Ehrenmal

Montag, 18.11.
19.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet – Stegaurach

Dienstag, 19.11.
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Unteraurach

Mittwoch, 20.11. – Buß- und Bettag
19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst – Stegaurach

Donnerstag, 21.11.
16.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Seniotel

Samstag, 23.11.
18.30 Uhr	 Vorabendmesse – Stegaurach

Sonntag, 24.11. – Christkönigssonntag
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Mühlendorf
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Waizendorf
10.30 Uhr	 Jugendgottesdienst mit Ministrantenaufnahme – 

Stegaurach

Samstag, 30.11.
18.00 Uhr	 Vorabendmesse – Mühlendorf
18.30 Uhr	 Vorabendmesse – Stegaurach

Friedhofsgänge an Allerheiligen:
Mühlendorf: 13.00 Uhr

Termine für die Martinsumzüge:

Samstag, 09.11.
17.00 Uhr	 Waizendorf (Beginn an der Kirche)

Montag, 11.11.
17.30 Uhr	 Kindergarten Don Bosco

Montag, 11.11.
17.30 Uhr	 Kindergarten St. Marien

Dienstag, 12.11. 
17.00 Uhr	 Mühlendorf (Beginn an der Schule)

1. Erstkommunion-Elternabend
Dienstag, 19.11.
um 20.00 Uhr im Pfarrheim

� ein Wort auf den Weg
Liebe Leserinnen und Leser,

Worte sind manchmal scharf wie Waffen. Und manchmal sind sie 
auch Wegbereiter. Der Anschlag von Halle hat gezeigt, dass der Weg 
von den Worten zu den Waffen dann ein sehr kurzer ist. Für mich ist 
es nicht tolerabel, dass Menschen in Deutschland wegen ihrer Reli-
gion angegriffen werden und Angst um ihr Leben haben müssen. Von 
daher ist Antisemitismus und jede andere Form von gesellschaftli-
cher Ächtung nicht tolerabel. 

Seit einigen Jahren beobachte ich nun, wie sich das gesellschaftliche 
Klima in Deutschland verändert. Für Probleme werden gesellschaft-
liche Randgruppierungen verantwortlich gemacht. Es ist so leicht als 
Populist dann einfache Lösungen für in der Regel schwierige Sach-
verhalte zu präsentieren. Die Arbeit von Populisten funktioniert ganz 
einfach: Es ist entweder etwas schwarz oder etwas weiß. 

Viele Tage im November kommen grau in grau daher. Der goldene 
Herbst hat sich schon oft verabschiedet und der Winter kann sich 
noch nicht so recht durchsetzen. Das Grau des Novembers ist 
also sehr unspezifisch. Denn schwarz und weiß vermischt sich 
miteinander. Das ist es, was ich mir bei so mancher Diskussion 
wünsche. Standpunkte werden klar dargestellt, aber jeder Redner 
ist auch offen für die Argumente des Anderen. Es wäre schön, wenn 
wir wieder zu mehr Toleranz in unserer Gesellschaft finden. Und ich 
wünsche mir, dass wir versuchen in unserer Gesellschaft wieder 
mehr Brücken zueinander bauen. Das schließt nicht aus, die eigene 
Position klar zu vertreten. Es sollte aber auch selbstverständlich sein, 
zuzuhören und das Grau zwischen schwarz und weiß wahrzuneh-
men. Von daher finde ich grau eine wunderbare Farbe.

Ihr Diakon Christoph Gahlau
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Evang.-Luth. Kirche in Stegaurach

Monatsspruch für November:
Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt. Hiob 19,25  

Alle Gottesdienste fi nden – wenn nicht anders angegeben – in der 
kath. Pfarrkirche Stegaurach statt.

Bitte beachten Sie weitere Termine und Veranstaltungen im Gemein-
debrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bamberg-St. Stephan 
oder auch auf unserer Homepage www.stephanskirche.de.

Pfarrer Wagner-Friedrich erreichen Sie zu den Sprechzeiten in 
Philippus (Buger Straße 74, 96049 Bamberg, Mi, 17-18 Uhr), unter 
der Telefonnummer 0951/59074 und unter der Email-Adresse 
johannes@wagner-friedrich.de.

Herzlich willkommen zu allen unseren Gottesdiensten und Veran-
staltungen!

Ihr Pfarrer Johannes Wagner-Friedrich 

So, 27.10.19, 19. Sonntag nach Trinitatis
18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfr. Wagner-Friedrich)

So, 10.11.19, 21. Sonntag nach Trinitatis
18 Uhr Gottesdienst (Lektorin Reither)

Mi, 20.11.19, Buß- und Bettag
19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

(Pfr. Wagner-Friedrich/AK Ökumene)

So, 24.11.19, Ewigkeitssonntag 
18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Spaeter)

So, 08.12.19, 2. Sonntag im Advent 
18 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wagner-Friedrich)

Judy Harper – Segensgold
„Segne mich, der DU die Liebe bist, dass auch ich 
zur Liebe werde und somit zum Segen für die Welt.“ 

Kraftvolle Texte mit viel Segen, gelesen und gesungen, 
erklingen am 

Sonntag, 3. November 2019, um 17.00 Uhr

in der katholischen Kirche in Stegaurach. 

Judy Harper und ihr Mann Michael Weisel musizieren mit 
Harfe, Kontrabass und Gesang. In diesem Kirchenkonzert 
aus ihrer Reihe Segensgold widmen die beiden studierten 
Musiker sich der Welt der irischen Segenswünsche. 

Sie haben alte Segenstexte vertont und eigene Stücke in der 
Tradition der Segenswünsche komponiert. Daneben erklin-
gen englische Hymnen, instrumentale Melodien und eigene 
Kompositionen für Herz und Seele eingebettet in Gebete und 
Segensgedanken. 

Der Eintritt beträgt 10,- Euro.
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Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt.

Beamtenbund-Jugend auf Wallfahrt 
nach Vierzehnheiligen
Bei schönsten Herbstwetter starteten die Vertreter der Be-
amtenbund-Jugend und der Betriebsseelsorge am 12.10.19 
zur 13. Arbeitnehmer-Wallfahrt zur Gnadenkirche Vierzehnhei-
ligen.

Seit Jahrhunderten ist das ein Ort, an den die Menschen ihre 
Sorgen tragen können und an dem sie sich angenommen 
fühlen. Domkapitular Dr. Peter Wünsche begleitete die Pilger. 
Kreisjugendleiter Johannes Wicht ging für die Sorgen und An-
liegen der Jugend auf die Straße, um mit Gebeten, Fürbitten 
und Gesängen die himmlischen Kräfte zu mobilisieren: „Junge 
Menschen im Übergang von Schule zum Beruf brauchen unser 
aller Unterstützung, damit sie eine gute Ausbildung bekom-
men und nach der Ausbildung übernommen werden. Viele 
Arbeitgeber brauchen die Innovation und den Spirit unserer 
Jugend, weil viele Betriebe überaltert sind.“

Auf der Wallfahrt nach Vierzehnheiligen gab es vier 
Sta tionen.

1. Station: 
Auf dem Weg in die Lazarusgesellschaft?!

2. Station: 
Armut und Hartz IV; Die Würde des Menschen ist unantastbar

3. Station: 
Soziale Sicherung – wichtig für unsere soziale Gerechtigkeit!

4. Station: 
Wo bleibt der Mensch? – Arbeitsbedingungen und Digitali-
sierung
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Schule, KiTas und Bücherei

*
Freitag, 8. 11. / 15 - ca. 16.45 Uhr

Kinderkino in der Bücherei
Spielfilm um eine tolle schwarze Lokomotive

Nach einem Kinderbuch von Michael Ende
Titel in der Bücherei zu erfragen

Für Kinder ab ca. 7 J. / Eintritt frei

*
Freitag, 8. 11. / 19.30 Uhr

Kinoabend in der Bücherei zum „Monat der Spiritualität“
Dokumentarfilm um den Fotografen Sebastião Salgado

und phantastische Aufnahmen der Schönheiten,
aber auch der Krisenherde dieser Erde; Titel in der Bücherei

Für Erwachsene / Eintritt frei

*
Donnerstag, 14. 11. / 9.30 - 11.30 Uhr 

 „Don Bosco“-Vorschulkinder werden fit für die Bibliothek
und machen den „Bibliotheksführerschein“

Geschlossene Veranstaltung von Kindergarten & Bücherei

*
Freitag, 15. 11. / 8 - 11 Uhr

Großer Vorlesetag in der Bücherei für alle Ersten und Zweiten Klassen
Patrick L. Schmitz liest „Aladin und die Wunderlampe“

Geschlossene Veranstaltung von Schule & Bücherei

*
Freitag, 15. 11. / 14 - 17 Uhr

Das Kulturmobil des Landkreises kommt
„Theater und Farben. Frido und die verlorenen Gefühle“

Für Kinder von 6 - 12 J. / Eintritt frei
Teilnahme begrenzt / Anmeldung in der Bücherei erforderlich

*
Montag, 18. 11. / 16 - 17 Uhr 

 „Die kleine Schusselhexe und der Drache“
Erzähltheater mit Gudrun Innerling
Für Vor- und Erstklassschüler!

*
Donnerstag, 21. 11. / 9.30 - 11 Uhr 
 Kleine Krabbler und Erstläufer

auf Entdeckungstour in der Bücherei
Sie sind mit Papas und Mamas herzlich willkommen

und dürfen im umfangreichen Angebot an Pappbilderbüchern stöbern!

*
Freitag, 22. 11. / 19.30 - 21.30 Uhr 

„Makedonien. Kirchen, Klöster, Bauernsalat“
Referent: Prof. Dr. Sebastian Kempgen

Ein reich bebilderter Vortrag über ein kleines Land auf dem Balkan
Eintritt frei

Ausleihzeiten im November
Montag: 13.30 bis 15.30 Uhr 
Dienstag: 7.45 bis 12.45 Uhr 
Dienstag: 15 bis 17.30 Uhr (mit Lesecafé bis ca. 16.30 Uhr)
Mittwoch: 10 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 17 bis 20 Uhr 
An allen gesetzlichen Feiertagen geschlossen!

Bücherei Stegaurach, Schulplatz 2, Tel. 50 98 96 20                                                                                                                                        
Email: team@buecherei-stegaurach.de / web: www.buecherei-stegaurach.de

Die Bücherei im November 2019
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Senioren und Jugend

Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

Frau Lotze lädt herzlich ein zum: 

Beratungstermin in Altersfragen:
am Donnerstag, 07.11.2019
von 17.00 – 19.00 Uhr im Rathaus
Info über Landespfl egegeld, Vollmacht, Patienten-
verfügung, Hausnotrufdienst usw.

Treffen – pfl egende Angehörige:
am Donnerstag, 21.11.2019 
von 14.30 – 16.00 Uhr im Pfarrheim
Seniorenbesuchsdienst:
Sie fühlen sich oft alleine, würden gerne wieder mal 
Besuch bekommen und ein bisschen reden. Wir, die 
Ehrenamtlichen Frau Lotze, Frau Häfner und weitere 
Damen, besuchen Sie zuhause und freuen sich, Zeit 
mit Ihnen zu verbringen. Haben Sie keine Berüh-
rungsängste und rufen Sie einfach an unter Tel. Nr. 
0951 290 225 oder 0951 290 375. 

Aktuelle Ausfl üge und Veranstaltungen:

•  Senioren Stegaurach und der 
gesamten Pfarrgemeinde

Gymnastik mit Frau Laufer jeden Mittwoch um 
15.00 Uhr im Pfarrheim. 
Eingeladen sind alle bewegungsfreudigen Damen und 
Herren im Seniorenalter!

Dienstag, 19. November 2019, 14.00 Uhr
Pfarrheim 
Kaffeetafel danach Bildervortrag mit E. Krapp über 
die Toskana
Ansprechpartner:

Frau Sauer Tel.: 0951 29896
Frau Anwander Tel.: 0951 296985

•  Seniorenclub Stegaurach 
und Umgebung

Donnerstag, 14. November 2019
Gemütlicher Donnerstag
Abfahrt: 12.30 Uhr Stegaurach Kirche 
(Zusteigemöglichkeiten wie immer)
Ziel: Ochsenfurt, Viereth
Ansprechpartner:

Frau Waßmann Tel.: 0951 29150
Frau Scharf Tel.: 0951 296911

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach 
und ehrenamtliche Beraterin in Altersfragen: 
Frau Ingeborg Lotze, Tel.: 0951 290225

„Der Mensch soll aus Gesundheit 
freudig, aus Überzeugung mäßig und 
aus Verständnis gut essen“

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Stegaurach 
und der Seniorenbeauftragten Fr. Ingeborg Lotze 
lädt das Seniorenheim Stegaurach herzlich zu einem 
Drei-Gänge-Menü ein. Das Mittagessen in fröhli-
cher Ge sell schaft wird 
� jeden 3. Donnerstag im Monat für 5 Euro 
(ohne Getränke) angeboten.
Ort:  Seniorenzentrum Stegaurach
Datum:  Donnerstag, den 21.11.2019
Zeit:  12.00 Uhr
Diesen Monat gibt es folgende Menüs:

Menü I 
Buchstabensuppe 

Rindfl eisch in Meerret-
tichsoße mit Kartoffelkloß, 
Preiselbeeren und Salat 

Buttermilchdessert

Menü II 
Buchstabensuppe

Putenbraten mit Spinat 
und Kartoffelkloß 

Buttermilchdessert

Verbindliche Anmeldung bis zum 
Freitag, den 08.11.2019 unter Tel. 0951/99222-24 
täglich von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

•  Senioren Mühlendorf, Kreuzschuh 
und Erlau

Mittwoch, 20. November 2019, 14.00 Uhr
Krankensegnung, Alte Mühle
Ansprechpartner:

Frau Lechner Tel.: 0951 290126 
Frau Montag Tel.: 0951 290370
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Veranstaltungen und Aktuelles 
aus dem Seniorenzentrum Stegaurach

Halloween am 31. Oktober

Themenwochen im November im Seniorenzentrum:
28.10. – 03.11. „Allerheiligen und Reformationstag“
04.11. – 10.11. „Stille Woche“
11.11. – 17.11. „St. Martin“
18.11. – 24. 11. „Küche und Haushalt“
25.11. – 1. Dezember „Einstimmung auf den Advent“

Halloween (von All Hallows’ Eve, der Abend vor Allerheiligen) steht für unter-
schiedliche Bräuche, die am Abend und/oder in der Nacht vor Allerheiligen 
durchgeführt werden.

Seinen Ursprung hat der Brauch in Irland. Die Iren haben dann auch in den 
USA, zur Erinnerung an ihre Heimat, den Brauch fortgeführt. Gerne wurden die 
Bräuche von Nichtiren übernommen, sodass sich die Aktionen in dieser Nacht 
zu einem wichtigen Fest in den Vereinigten Staaten und Kanada entwickelte.

Seit den 1990er Jahren verbreiteten sich die Bräuche und die daraus ent-
standene Aktionen auch in Deutschland. Insbesondere das Aushöhlen von 
Kürbissen mit Gesichtern und Fratzen, die dann beleuchtet im Garten oder 
in Fenstern zu sehen sind, ist sehr beliebt.

„Dieser Brauch stammt aus Irland. Dort lebte einer Sage nach der Bösewicht 
Jack Oldfi eld. Dieser fi ng durch eine List den Teufel ein und wollte ihn nur 
freilassen, wenn er Jack O fortan nicht mehr in die Quere kommen würde. 
Nach Jacks Tod kam er aufgrund seiner Taten nicht in den Himmel, aber auch 
in die Hölle durfte Jack natürlich nicht, da er den Teufel betrogen hatte. 

Doch der Teufel erbarmte sich und schenkte ihm eine Rübe und eine glühen-
de Kohle, damit Jack durch das Dunkel wandern könne. Der Ursprung des 
beleuchteten Kürbisses war demnach eine beleuchtete Rübe, doch da in 
den Vereinigten Staaten Kürbisse in großen Mengen zur Verfügung standen, 
höhlte man stattdessen einen Kürbis aus.

Dieser Kürbis war seither als Jack O‘Lantern bekannt. Um 
böse Geister abzuschrecken, schnitt man Fratzen in Kürbisse, 
die vor dem Haus den Hof beleuchteten.“ (Quelle: wikipedia)

Im Seniorenzentrum Stegaurach werden keine Kürbisse aus-
gehöhlt, jedoch wird in diesen Tagen gemeinsam eine Kürbis-
suppe gekocht und gegessen und die Bräuche zu Halloween 
halten in die Bastelgruppe Einzug. 

Ausblick November:

08. / 15. / 22. / 29. November 10.15 Uhr
    Musiktherapeutin Frau Berger

07. und 21. November 16.00 Uhr
    Gottesdienst

26. November   15.00 Uhr
    Geburtstagskaffee

28. November   15.30 – 16.30 Uhr
    Musikgruppe mit Frau Köhler



Senioren und Jugend  25

„Der Mädchentreff“
NUR für Mädchen

hier könnt ihr alles machen, 
wo Jungs nur stören...

� Wann? von 16:00 - 18:00 Uhr
� montags, ein- bis zweimal im Monat, außer in den Schulferien
� Für wen? für alle Mädchen von 6-12 Jahre
� Wo? im Forsthaus, Wildensorgerstr. 22

04.11.2019 Halloweenbasteln
Aus verschiedenen Materialien 
könnt ihr eure eigene 
Halloween-Deko basteln.

Kosten: 1,50 2 

18.11.2019 Beauty-Abend
Masken, Make-Up, Nagellack 
und Haare frisieren. Hier dürft 
ihr einfach ausprobieren.

Kosten: 2,00 2

02.12.2019 Plätzchenbacken
Wir backen leckere Plätzchen.

Kosten: 0,50 2 

16.12.2019 Weihnachtsfeier
Mit Kinderpunsch und Co. 
lassen wir es uns gutgehen und 
spielen gemeinsam was ihr 
möchtet.

Kosten: 0,00 2 

Ansprechpartner: Dominique Willemsen, Jugendpfl egerin 
Tel.: 0174 1605852

für alle Mädchen 

von 6 -12 Jahre

Die Jugend hat die Wahl
Endlich ist es soweit und die Wahl zur Jungbürgermeisterin/zum Jungbürgermeister des Jugendparlaments 2019 steht kurz bevor: 
Vom 9. bis 23.11.19 können alle Jugendlichen zwischen 12 bis 18 Jahren ihre Stimme abgeben! Die Wahl fi ndet ausschließlich online auf 
www.jupa-wahl.de statt. Alle wahlberechtigten Jugendlichen haben bereits einen Brief mit einem Wahlcode zugeschickt bekommen. 
Unter www.jupa-wahl.de gibt es alle wichtigen Informationen zum Wahlablauf. Auch die Jugendlichen, die sich zur Wahl haben aufstellen 
lassen, kann man hier mit Hobbys, Interessen und Zielen kennenlernen. 

Folgende Jugendliche aus Stegaurach können als Jungbürgermeisterin/Jungbürgermeister gewählt werden:
Simon Meisel 14 Jahre ETA Hoffmann Gymnasium Bamberg
Sebastian Losgar 12 Jahre ETA Hoffmann Gymnasium Bamberg
Niklas Jendrysik 16 Jahre Franz-Ludwig-Gymnasium Bamberg
Simon Schmitt 12 Jahre Realschule Hirschaid
Liana Langhorne 12 Jahre Grund und Mittelschule Stegaurach
Marc Weiß 12 Jahre Grund und Mittelschule Stegaurach
Adel Deghim 12 Jahre Grund und Mittelschule Stegaurach
Sebastian Bürkl 12 Jahre Grund und Mittelschule Stegaurach
Mila Kittner 15 Jahre Trimbergschule Bamberg

Bei Fragen zur Wahl oder zum Jugendparlament, steht Jugendpfl egerin Dominique Willemsen 
(Tel.Nr. 0174-1605852 oder Dominique.Willemsen@iso-ev.de) zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Deine Stimme!

Jugendparlament 
Election-Party   
Das neue Jugendparlament 
Stegaurach lädt euch ein 
zur Wahl Party!
Wählt euer Jugendparlament für Stegaurach und feiert mit uns!

Wann? Am 9.11.2019 von 17.00 Uhr – 21.00 Uhr

Wer? Für alle Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren 
(Wahlberechtigt ab 12)

Wo? Wildensorgerstr. 22, Forsthaus, 96135 Stegaurach

Was? Essen (Fingerfood, Snacks); Getränke (Alkoholfreie 
Cocktails, Softdrinks, Punsch); Disco Raum; Wahlzimmer; 
Spiele und vieles mehr…

Nähere Infos bei: Dominique Willemsen, Jugendpfl egerin
Tel.: 0174 1605852, E-Mail.: Dominique.Willemsen@iso-ev.de

JAM-Fahrt am 23.11.2019 nach Nürnberg in die Trampolinhalle „Air-Time“
Erlebe Trampolinspaß wie nie zuvor! Die Trampolinhalle bietet 4000 qm voller Action, Spaß, Fitness und einmaligen 
Attraktionen. Für jeden ist die passende Area dabei, vom Profi  bis zum Anfänger. Meldet euch an und springt mit!

Am Samstag, den 23.11.19, fi ndet die Aktion für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren statt. 
Der Treffpunkt ist am Bahnhof in Bamberg um 12.40 Uhr (Haupteingang). Nach 1,5 Stunden Spaß in der Trampolinhalle, 
gehen wir zum Abschluss in den Mc Donalds. Rückankunft ist um 18.50 Uhr ebenfalls am Bamberger Bahnhof. 

Anmeldung und Information während der Öffnungszeiten im Forsthaus oder bei Jugendpfl egerin Dominique Willemsen per 
Telefon: 0174-1605852, oder E-Mail: Dominique.Willemsen@iso-ev.de.

Gemeinde Stegaurach
www.stegaurach.de
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Umwelt

Arbeitskreis Fair Trade
Mi., 13.11.19	 19 Uhr	 Treffen für Planungen, Rathaus

• � Planung der Veranstaltung Siegelübergabe  
„Stegaurach Fair Trade Gemeinde“

• � Planung Jahresprogramm 2020

Interessierte und Unterstützer sind herzlich eingeladen.

Agenda Arbeitskreis
Do. 06.06.19	 18.30 Uhr	 Arbeitssitzung, Rathaus Stegaurach

Der Arbeitskreis Wander- 
wege informiert:
Wenn Sie nebenstehendes gelbes Schild (5 
mal 5 cm) mit St2 oder St3 sehen, dann sind 
das zwei völlig neu vom Arbeitskreis ausge-
zeichnete Wanderwege:

St2: Weg Debringer Berg, 5 km
Weg „zum Wolfsbrunnteich“, Start bei der Siebenschläferkapelle, 
Hartlandener Straße

St3: Drei Keller Weg um den Distelberg: 
Start Waizendorfer Keller – Aurachtal – Distelberg, 12,85 km

Wir werden Anfang des Jahres die Wege ausführlich vorstellen 
und zum Probewandern einladen. Es werden weitere Wege aus-
gewiesen. Entsprechend wird das dann auf der Homepage der 
Gemeinde mit Beschreibungen hinterlegt.

Herzlicher Dank gilt besonders Herrn Krähling!

Viel Spaß beim Ausprobieren!

Fair Trade Gemeinde Stegaurach:
80 Prozent des Kaffees wird von 25 Millionen 
Kleinbauernfamilien produziert, die weniger als 
10 Hektar Land besitzen. Viele leben von weniger 
als 2 Dollar pro Tag, oft in abgelegenen Gegen-
den, und sind mit vielfältigen Problemen konfron-
tiert. Fairtrade ist ein ganzheitliches Konzept, das 
Kleinbauernfamilien hilft, sich aus dieser Spirale 
zu befreien. 

HERAUSFORDERUNGEN
• � Der Klimawandel stellt die Bauernfamilien vor große Her-

ausforderungen. Das Auftreten bestimmter Schädlinge und 
Krankheiten wird durch den Temperaturanstieg begünstigt. Der 
Kaffeerost plagt momentan viele Regionen Lateinamerikas. 

• �	 Der Weltmarktpreis für Kaffee schwankt immer wieder.
• � Schwache Verhandlungsposition: Kleinbauernfamilien, die 

nicht in Kooperativen zusammengeschlossen sind, sind lokalen 
Händlern schutzlos ausgeliefert und verfügen über keinen Zu-
gang zu Markt- und Preisinformation. 

• � Aufgrund kleiner Anbauflächen und niedriger Ernteerträge 
sind Kaffeebauernfamilien in einer Armutsfalle gefangen. 

• � Wenige haben das Sagen in der Kaffee-Lieferkette, denn 
sie wird dominiert von einer kleinen Anzahl von multinationalen 
Handels- und Röstfirmen. Nur fünf multinationale Konzerne be-
herrschen 45% des Kaffeemarkts. 

• � Steigende Landwirtschafts- und Haushaltskosten, nicht zu-
letzt ausgelöst durch die Wirtschaftskrise, machen den Kaffee-
bauernfamilien zu schaffen.

Mitfahrbänke im Herbst nutzen
Wenn die Tage kürzer werden und die Temperaturen kühler, fallen das 
Fahrradfahren und Spazierengehen schwerer. Wer dann kein Auto 
zur Verfügung hat, kann bestens temporär auf die Mitfahrbänke in 
der Gemeinde Stegaurach zurückgreifen. 

Sie stehen in:

Höfen: 	� Ortseingang von Höfen in Richtung Waizendorf –  
Debring

Waizendorf: 	� Stegauracher Straße in Richtung Unteraurach –  
Debring

Stegaurach: 	Bamberger Straße

Wie funktioniert es?
Ganz einfach: Setzen Sie sich bequem auf die Bank als Zeichen da-
für, dass Sie auf eine Mitfahrgelegenheit warten. Sie brauchen kein 
Schild hochzuhalten, um deutlich zu machen, wohin Sie fahren wol-
len. Ein Schild am Pfosten neben der Bank gibt bereits die Richtung 
und den Ort an, wo es hingehen soll. Früher oder später hält be-
stimmt ein freundlicher Autofahrer an, der Sie zu ihrem Zielort bringt. 

Liebe Autofahrer!
Das heißt also nun für alle am Gemeinwohl interessierten Autofahrer: 
Augen auf an den Mitfahrbänken! Machen Sie mit und nehmen Sie 
Ihre Mitbürger mit!

Gut zu sehen sind die drei stabilen Parkbänke allemal.  Sie sind in 
den Farben Grün, Blau und Rot gestrichen. An dem seitlichen Schil-
derpfosten mit Anzeige der Fahrtrichtung kann der Wartende das 
entsprechende Fahrtziel auswählen. 

Bitte beachten Sie bei dem Projekt „Mobilitätskonzept Mitfahr-
bänke“: 
Es handelt sich hier nicht um eine Art „Sammeltaxi“, welches einen 
an den gewünschten Zielort bringt. Versichert ist jeder selbst.
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Bündnis 90/Die Grünen – Aktive Bürger-
stimme 
Do., 07.11.19 19.30 Uhr  Treffen, Gasthof „Müller“, Debring (klei-

nes Nebenzimmer)

Der 2. Bürgermeister von Stegaurach, Bernd Fricke, gibt einen 
aktuellen Überblick über die Gemeindepolitik und den Stand zum 
kommunalen Klimaschutz. Ein weiterer Schwerpunkt werden die an-
stehenden Kommunalwahlen am 15.03.2020 sein. Interessierte und 
Unterstützer sind herzlich eingeladen.

Bürgernahe Liste Stegaurach
Do., 14.11.19 19.00 Uhr  Nominierungsversammlung zur 

Kommunalwahl 2020, Gasthof Giehl 

Die unabhängige Wählergemeinschaft „Bürgernahe Liste Stegau-
rach“ lädt alle Mitglieder, Förderer und interessierte Bürger zur No-
minierungsversammlung zur Kommunalwahl 2020 in den Gasthof 
Giehl, Waizendorf, ein. 

Dieter Heberlein  Wolfgang Krapp
1. Vorstand 2. Vorstand

CSU OV Stegaurach 
Do., 21.11.19 19.00 Uhr  Stammtisch, 

„Alte Mühle“, Mühlendorf

Alle Freunde der CSU sind eingeladen. Rückfragen unter E-Mail 
stegaurach@csu-bamberg-land.de.

Entwässerungsgenossenschaft 
Stegaurach
Mi., 13.11.19 19.30 Uhr   Jahresversammlung, 

Brauerei Müller, Debring

Hiermit lade ich zu der nicht öffentlichen Versammlung alle Eigentü-
mer von Grundfl ächen ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll verlesen vom letzten Jahr
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Grabenpfl ege
6. Wünsche und Anträge

Vorstand
Gottfried Schubert

Bitte nicht vergessen: Bitte mähen Sie Ihre Gräben in der Vegetati-
onsruhe, da sonst für den Eigentümer Kosten entstehen.

FFW Stegaurach e.V. 
Vereinstermine:
Sa., 16.11.19 12.00 Uhr Kesselfl eischessen
   im Feuerwehrhaus in 

Stegaurach
   Treffpunkt: 9.00 Uhr 
   Hierzu sind alle Mitglieder herzlich einge-

laden!

So., 17.11.19 10.15 Uhr Volkstrauertag, Kirchgang
   Treffpunkt: Kirche Stegaurach

Voranzeige:
So., 08.12.19 15.00 Uhr Nikolausfeier für die Kinderfeuerwehr 

und die Feuerwehrkinder. Anmeldung 
und Abgabe der Zettel für den Nikolaus 
bis 17.11.2019 bei Zirkel Stephan.

Termine für die Aktiven und die Löschgruppe Hartlanden:
Sa., 02.11.19 17.30 Uhr Übung der Aktiven, Gruppe 1, Feuer-

wehrhaus

Sa., 09.11.19 17.30 Uhr Übung der Aktiven, Gruppe 2, Feuer-
wehrhaus

Mo., 04.11.19 19.15 Uhr Gruppenführersitzung, Feuerwehrhaus

Mi., 13.11.19 19.00 Uhr Sonderübung MZF, Feuerwehrhaus für 
Führungskräfte und eingeplante Personen

So., 17.11.19 10.45 Uhr Absperrung, Volkstrauertag, Gruppe 2, 
Feuerwehrhaus

Mo., 11.11.19 16.30 Uhr Absperrung, Martinszug, St. Marien und 
Don Bosco Kindergärten Feuerwehr-
haus, Gruppen 1 + 2, LG Hartlanden

Mehr Infos, aktuelle Änderungen, Termine, Fotos und vieles mehr auf 
der Internetseite: www.feuerwehr-stegaurach.de 

Termine für die Kinderfeuerwehr:
Sa., 02.11.19 14.30 Uhr Treffen der Kinderfeuerwehr, Feuerwehr-

haus
So., 08.12.19 15.00 Uhr Nikolausfeier für die Kinderfeuerwehr 

und die Feuerwehrkinder. Anmeldung 
und Abgabe der Zettel für den Nikolaus 
bis 17.11.2019 bei Zirkel Stephan.

Termine für die Jugendfeuerwehr: 
Fr., 08.11.19 18.00 Uhr Jugendübung, Treffpunkt: 17.45 Uhr, 

Feuerwehrhaus
Fr., 22.11.19 18.00 Uhr Jugendübung, Treffpunkt: 17.45 Uhr, 

Feuerwehrhaus
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Gartenfreunde Stegaurach �
Fr.,	 29.11.19	 19.00 Uhr	 Adventsfeier, Landgast-

hof Windfelder am See, 
Stegaurach 

Herzliche Einladung an unsere Mitglieder mit Familienangehörigen 
zu unserer alljährlichen Adventsfeier. Wir beginnen mit einem kurzen 
festlichen Teil und musikalischer Umrahmung, anschließend lassen 
wir bei guten Gesprächen das Jahr Revue passieren und genießen 
Glühwein mit selbstgebackenen Plätzchen.  
Hinweis: Bei Bedarf holen wir Sie gerne von zu Hause ab und fahren 
Sie nach der Feier wieder zurück. Rufen Sie einfach Margot Scheer, 
Tel. Nr. 0951-2970110 an. 

Sa.,	30.11.19	 15.15 Uhr	 Vorweihnachtliches Basteln mit den Kin-
dern, Weihnachtsmarkt im Windfelder-
garten

So.,	01.12.19	 14.30 Uhr	 Vorweihnachtliches Basteln mit den Kin-
dern,  Weihnachtsmarkt im Windfelder-
garten

Maurer- und Bauhand-�  
werkerzunft Stegaurach
Sa.,	09.11.19	 19.00 Uhr 	 Besuch des Weinfestes der 

Maurerzunft Hallstadt
So.,	17.11.19	 10.15 Uhr	 Volkstrauertag: Gottesdienstteilnahme 

mit Fahnenabordnung Treffpunkt Dorf-
platz

Sa.,	30.11.19	 19.00 Uhr 	 Jahresessen, Gasthaus Windfelder am 
See

Schützenverein „Hubertus“ �  
1956 e.V. Stegaurach
Schießzeiten: 
Jugendtraining:	 Mittwoch: 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Erwachsene:		  Mittwoch: 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

Freitag: Schießzeit nach Absprache

Rundenwettkämpfe

Oberfrankenliga 1. Mannschaft

So.,	03.11.19 	 09.45 Uhr 	 FSV Schnabelwald/Preunersfeld 1 –  
Hubertus Stegaurach1

		  13.15 Uhr	 Hubertus Stegaurach 1 – Hofer Sport-
schützen 1

			   Wettkampfort: Coburg

So.,	17.11.19	 09.45 Uhr	 SV Leupoldsgrün 1 – Hubertus Stegau-
rach 1

		  14.45 Uhr	 Hubertus Stegaurach 1 – SG Bad 
Berneck 2

			   Wettkampfort: Speichersdorf

Sa., 30.11.19	 11.15 Uhr	 Hubertus Stegaurach 1 – SG Coburg 2
		  14.45 Uhr	 Geroldsgrün 1 – Hubertus Stegaurach 1
			   Wettkampfort: Speichersdorf

A-Klasse 2. Mannschaft

Fr.,	 01.11.19  	19.30 Uhr	 SV Walsdorf 1 – Hubertus Stegaurach 2 

Di.,	 19.11.19	 19.30 Uhr	 Hubertus Stegaurach 2 – ZStG Burge-
brach 3

Fr.,	 29.11.19	 20.00 Uhr	 Orion Burgwindheim 1 – Hubertus 
Stegaurach 2

Veranstaltungen:
Sa.,	12.11.19  	19.00 Uhr 	 Ausschusssitzung im Schützenhaus

Vorschau Dezember 2019
So.,	15.12.19	 13.30 Uhr	 Jahresabschlussfeier im Schützenhaus 
			   – Einladung folgt –

Lust auf Sportschießen? 
Schnupperschießen Mittwoch ab 17.00 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Sa. 30.11. - 14 Uhr  &  So. 01.12. - 13 Uhr  

Programm 
Freuen Sie sich auf: 
Großes Sortiment – Kinderkarussell – Weihnachtsbücherbasar – 
Gemütliches Glühweintrinken an der Feuerschale – u. v. m.  

Samstag: 
14.00 Uhr  Beginn 
14.30 Uhr Trompetenensemble der Kreismusikschule 

Eröffnung durch Bürgermeister Thilo Wagner  
15.00 Uhr Auftritt Kindergarten Don Bosco  
15.15 Uhr  Nikolaus verteilt Geschenke 
15.30 Uhr Adventliches Basteln – Gartenfreunde  
16.00 Uhr  Wir singen Weihnachtslieder mit der Mühlendorfe Blasmusik  
16.30 Uhr  Vorweihnachtliche Geschichte – Bücherei  
17.00 Uhr  Kirchenchor Stegaurach  
 
Sonntag: 
13.00 Uhr Beginn 
13.30 Uhr Kinderchor Mühlendorf  
14.00 Uhr Auftritt Kindergarten St. Marien  
14.15 Uhr Nikolaus verteilt Geschenke 
14.30 Uhr Adventliches Basteln – Gartenfreunde  
15.00 Uhr Wir singen Weihnachtslieder mit der Mühlendorfer Blasmusik  
15.30 Uhr Vorweihnachtliche Geschichte – Bücherei  
16.00 Uhr Klarinettenensemble der Kreismusikschule  
16.30 Uhr Kinderchor Gabi Sohmer  
17.00 Uhr Zauberer: Nikolaus zaubert für die Kinder  
Änderung vorbehalten! 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 

vergnügliche Stunden 

FW-Freie Liste Stegaurach�
 Do.,	14.11.19	 19.00 Uhr	 Mitgliederversammlung mit  

Nominierung, Landgasthof 
Windfelder am See, Stegaurach

Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder! 

Tagesordnung: 
TOP 1 	 Begrüßung mit Verlesung des Protokolls 
TOP 2 	 Jahresbericht 2019
TOP 3 	 Kassenbericht 2019
TOP 4 	 Bericht Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
TOP 5 	 Anträge
TOP 6	 Nominierung Bürgermeisterkandidat  
TOP 7 	 Nominierung der Gemeinderatskandidaten 
TOP 8	 Berichte aus dem Gemeinderat
TOP 9 	 Vorschau/Termine
TOP 10	 Sonstiges, Wünsche, allgemeine Aussprache

Die Vorstandschaft freut sich über eine zahlreiche Beteiligung und 
einen regen Austausch. 

gez. 1. Vorsitzenden Winfried Oppawsky  

Weitere Infos unter: www.fw-stegaurach.de

Künstlerwerkstatt Stegaurach e.V.
Sa.,	02.11.19 	 20 Uhr	 Musik-Gala „Mixtape“, Bürgersaal

Weitere Termine: 08.11.19, 09.11.19, 15.11.19, 16.11.19 und 
22.11.19 jeweils um 20 Uhr im Bürgersaal. Karten gibt es beim bvd 
Kartenservice und Papier-La-Papp sowie unter karten@die-kw.de. 

 
Landfrauen Stegaurach

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Sa. 30.11. - 14 Uhr  &  So. 01.12. - 13 Uhr  

Programm 
Freuen Sie sich auf: 
Großes Sortiment – Kinderkarussell – Weihnachtsbücherbasar – 
Gemütliches Glühweintrinken an der Feuerschale – u. v. m.  

Samstag: 
14.00 Uhr  Beginn 
14.30 Uhr Trompetenensemble der Kreismusikschule 

Eröffnung durch Bürgermeister Thilo Wagner  
15.00 Uhr Auftritt Kindergarten Don Bosco  
15.15 Uhr  Nikolaus verteilt Geschenke 
15.30 Uhr Adventliches Basteln – Gartenfreunde  
16.00 Uhr  Wir singen Weihnachtslieder mit der Mühlendorfe Blasmusik  
16.30 Uhr  Vorweihnachtliche Geschichte – Bücherei  
17.00 Uhr  Kirchenchor Stegaurach  
 
Sonntag: 
13.00 Uhr Beginn 
13.30 Uhr Kinderchor Mühlendorf  
14.00 Uhr Auftritt Kindergarten St. Marien  
14.15 Uhr Nikolaus verteilt Geschenke 
14.30 Uhr Adventliches Basteln – Gartenfreunde  
15.00 Uhr Wir singen Weihnachtslieder mit der Mühlendorfer Blasmusik  
15.30 Uhr Vorweihnachtliche Geschichte – Bücherei  
16.00 Uhr Klarinettenensemble der Kreismusikschule  
16.30 Uhr Kinderchor Gabi Sohmer  
17.00 Uhr Zauberer: Nikolaus zaubert für die Kinder  
Änderung vorbehalten! 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 

vergnügliche Stunden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Sa. 30.11. - 14 Uhr  &  So. 01.12. - 13 Uhr  

Programm 
Freuen Sie sich auf: 
Großes Sortiment – Kinderkarussell – Weihnachtsbücherbasar – 
Gemütliches Glühweintrinken an der Feuerschale – u. v. m.  

Samstag: 
14.00 Uhr  Beginn 
14.30 Uhr Trompetenensemble der Kreismusikschule 

Eröffnung durch Bürgermeister Thilo Wagner  
15.00 Uhr Auftritt Kindergarten Don Bosco  
15.15 Uhr  Nikolaus verteilt Geschenke 
15.30 Uhr Adventliches Basteln – Gartenfreunde  
16.00 Uhr  Wir singen Weihnachtslieder mit der Mühlendorfe Blasmusik  
16.30 Uhr  Vorweihnachtliche Geschichte – Bücherei  
17.00 Uhr  Kirchenchor Stegaurach  
 
Sonntag: 
13.00 Uhr Beginn 
13.30 Uhr Kinderchor Mühlendorf  
14.00 Uhr Auftritt Kindergarten St. Marien  
14.15 Uhr Nikolaus verteilt Geschenke 
14.30 Uhr Adventliches Basteln – Gartenfreunde  
15.00 Uhr Wir singen Weihnachtslieder mit der Mühlendorfer Blasmusik  
15.30 Uhr Vorweihnachtliche Geschichte – Bücherei  
16.00 Uhr Klarinettenensemble der Kreismusikschule  
16.30 Uhr Kinderchor Gabi Sohmer  
17.00 Uhr Zauberer: Nikolaus zaubert für die Kinder  
Änderung vorbehalten! 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 

vergnügliche Stunden 
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Reservistenkameradschaft  �  
Aurachtal

Mi., 	06.11.19	 20.00 Uhr	 Monatsversammlung, 
Gasthaus Giehl, Waizendorf

So.,	17.11.19	 10.15 Uhr	 Teilnahme am Volkstrauertag, Treffpunkt 
am Rathaus Stegaurach

SPD Stegaurach	
Sozialdemokratie vor Ort!

Mi., 	13.11.19	 19.00 Uhr	 Rotes Bürgergespräch,  
Brauerei Gasthof  
„Müller“, Debring

„Rotes Bürgergespräch“ die Chance zum Kennenlernen!

Die SPD Stegaurach freut sich mit den Bürgerinnen und Bürgern aus 
unserer Gemeinde ins Gespräch zu kommen. Wir haben eine offene 
Liste für die kommende Gemeinderatswahl 2020. Wer Interesse hat, 
die Zukunft unserer Gemeinde mitzugestalten und der SPD nahe-
steht, ist uns aufs herzlichste willkommen.

Voranzeige:
Der letzte Termin für „Rotes Bürgergespräch“ in 2019: 05.12.2019.

Ort und Zeit werden hier im Amtsblatt, auf unserer Webseite und 
auf Facebook noch bekannt gegeben. Änderungen sind natürlich 
möglich.

U.Metzner@SPD.de | www.SPD-Stegaurach.de | 
www.facebook.com/SPDStegaurach

Spielvereinigung Stegaurach �  
1945 e.V.
Vereinstermine
11. – 14.06.20		  Mehrtagesfahrt nach Hamburg im Rah-

men des 75-jährigen Vereinsjubiläums
			   Nähere Information auf unserer Home-

page www.spvgg-stegaurach.de oder 
bei Claudia Steblein (0713/2549623). Bei 
Interesse bitte schnellstmöglich melden.

Fußball�
Schülertraining (4 - 11 Jahre):
Ab November immer donnerstags von 17.45 - 18.45 Uhr,  
in der Aurachtalhalle

Herrenfußball: �
Spiele der 1. Mannschaft in der Kreisliga:
Sa., 02.11.19	 14.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach – ASV Sassanfahrt
So., 10.11.19	 14.00 Uhr	 FSV Unterleiterbach – SpVgg Stegaurach
Sa., 16.11.19	 14.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach – SC Reichmannsdorf
Sa., 23.11.19	 14.00 Uhr	 SV Würgau – SpVgg Stegaurach

Damenfußball: 
Spiele der Damen-Mannschaft in der Bezirksliga:
So., 03.11.19	 17.00 Uhr	 1. FC Roth – SG SpVgg Stegaurach/SV 

Walsdorf (Pokal)

Volleyball�
Lust auf Volleyball!?
Wer Lust hat, sich unter fachlicher Anleitung einer Freizeit-Volley-
ballgruppe anzuschließen, kann – jeweils donnerstags – von 20.15 
bis 21.45 Uhr in der Aurachtalhalle, Elsterweg 1, 96135 Stegaurach, 
vorbeischauen. Männliche und weibliche Volleyball-Begeisterte sind 
herzlich willkommen!

www.spvgg-stegaurach.de

Fitness- und Gesundheitssport/Tanzsport:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.30 - 09.30 
Walking bzw. 

Nordic- 
Walking

Carmen Schmuck 
0951/299340

08.30 - 09.30 
Fit-Mix mit 

Muskeltraining

Margot Scheer 
0951/2970110

08.30 - 09.30 
Früh-Fit-Fun 

Margot Scheer 
0951/2970110

08.30 - 09.30 
Walking bzw. 

Nordic- 
Walking

Margot Scheer 
0951/2970110

 

15.30 - 16.15 
Begleitetes 
Kleinkind
turnen für 
Familien 

ab 1 ½ Jahre

Julia Thomann 
0175/3603136

16.00 - 17.15 
Garde- und 
Showtanz  
ab 5 Jahre

Kati Braun 
0152/02564260

16.30 - 17.15 
Kinderturnen 
ab 3 Jahre

Julia Thomann 
0175/3603136

15.45 - 16.30 
Ballschule  
5-9 Jahre

Inge Karpil

16.30 - 17.45 
Jugendgarde 
ab 8 Jahre

Melanie Kuhnert 
0160/3000524

ausgebucht

18.00 - 19.30 
Prinzengarde 
ab 12 Jahre

Melanie Kuhnert 
0160/3000524

18.00 - 19.00 
Orientalischer 

Tanz  
- Anfänger -

Barbara Wagner 
09502/1060

18.00 - 19.00 
Funktional 

Flow

Désirée Dümmel 
0176/80188310

17.00 - 18.00 
Rücken-Fit

Doris Ramer  
0951/290919

18.00 - 19.00 
Rücken-Fit

Doris Ramer  
0951/290919

19.15 - 20.45 
Orientalischer 

Tanz

Barbara Wagner 
09502/1060

19.00 - 20.00 
Stretch & 

Relax

Désirée Dümmel 
0176/80188310

20.00 - 21.00 
Jazz für 

Erwachsene

Claudia Steblein 
0173/2549623

19.00 - 20.00 
Fit und Fun

Sabine Biesenecker 
09502/1015

19.00 - 20.00 
Präventive           
Ski- und  

Konditions-
gymnastik

Doris Ramer  
0951/290919

Aurachtalhalle | Ringerraum im Vereinsheim | Gymnastikraum im Vereinsheim
www.spvgg-stegaurach.de

Tauschring Region Bamberg �
Mi.,	 06.11.19	 19.00 Uhr	 Tauschtreff, Gemeindezen-

trum Philippus Bamberg 

Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich eingeladen: Was ist 
ein Tauschring? Wie funktioniert er? Wer kann mitmachen? Kon-
takt vorab: kontakt@tauschring-region-bamberg.de oder www.
tauschring-region-bamberg.de oder telefonisch bei Regina Hoff-
mann, Tel.Nr. 0951-9230212 und Margot Scheer, Tel. 0951-2970110. 
Parkmöglichkeit: Parkplatz Kindergarten Philippus, Lobenhoffer-
straße oder mit dem Bus 901/918, Haltestelle Klinikum. Per Telefon 
Bildung von Fahrgemeinschaften. 
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Wanderfreunde Aurachtal e.V. 84
Stegaurach 
Veranstaltung: Volkswanderung
01.11.19 Langenzenn „WF Alte Veste Zirndorf“
16./17.11.19  Vorbachzimmern
24.11.19 Wiesenfeld

Teilnehmer melden sich unter „Stegaurach“ bei dem jeweiligen Ver-
anstalter.

Debring

Freiwillige Feuerwehr  
Debring 
Vereinstermine 
So., 10.11.19 10.00 Uhr Winterdienst Geräteprüfung
Sa., 23.11.19 10.00 Uhr Aufbau der Dorfkrippe am Anger

Kinderfeuerwehr
Sa., 23.11.19  13.45 Uhr   Besuch der ständigen Wache in 

Bamberg 
   Treffpunkt Feuerwehrhaus Debring

Vorschau für Dezember 2019
So., 08.12.19 16.00 Uhr  Adventfeier an der Dorfkrippe 

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite
  www.ffw-debring.de

Mühlendorf

FFW Mühlendorf e.V.  
Sa., 30.11.19 18.00 Uhr  Kirchgang, anschließend 

Kameradschaftsabend 
und Ehrungen im Saal der 
„Alten Mühle.“ Treffpunkt 
17.45 Uhr vor der Kirche.

Gesangverein
„Sängerlust“ Mühlendorf  
So., 24.11.19  09.00 Uhr Kirchgang mit Ehrungen 

verdienter Mitglieder

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Ehrenmitglieder. Anschlie-
ßend Frühschoppen, Saal, Gasthaus „Zur Alten Mühle“.

08.50 Uhr: Aufstellung zur Kirchenparade im Hof des Gasthauses 
„Zur Alten Mühle“

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen. 
Die Vorstandschaft

Voranzeige:
Sa.,  07.12.19 Nikolausfeier
Sa.,  14.12.19 Fränkische Weihnachtsfeier

Wir suchen ab sofort eine neue Chorleitung
für unseren Frauenchor

Weitere Infos bei: Hans Neuwirth: 0951/290818
oder Adam Rottmann: 0951/296601

Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Mühlendorf und Umgebung 
So., 17.11.19 09.00 Uhr Kirchgang Volkstrauertag
    Anschließend Totengedenken am Ehren-

mal. Herzliche Einladung an die gesamte 
Bevölkerung.

Ablauf Volkstrauertag:
08.45 Uhr Treffpunkt und Aufstellung am Backhäusla in Mühlendorf
08.55 Uhr Abmarsch mit der Mühlendorfer Blaskapelle zur Kirche
09.00 Uhr Kirchgang
09.45 Uhr Totengedenken am Ehrenmal

Mitglieder erscheinen bitte in Uniform. Anschließend vereinsinternes 
Essen im Gasthaus „Alte Mühle“.

Musikverein Mühlendorf e.V. 
Möchtest du ein Instrument spielen lernen?
Oder spielst du vielleicht sogar bereits eines und 
würdest gerne in der Gruppe musizieren?
Dann komm zum Musikverein Mühlendorf. 

Wir proben jede Woche jeweils
Mittwoch, von 20.00 bis 21.30 Uhr und am 
Sonntag, von 10.00 bis 11.30 Uhr
in unserem Musikerzimmer am Dr. Peter Lex Platz 1 in Mühlendorf.

Wir freuen uns schon jetzt auf deinen Besuch bei uns.

Komm einfach vorbei. Es ist keine Voranmeldung erforderlich.
Informieren kannst du dich auch auf unserer Homepage:
http://musikverein-muehlendorf.de/

Sportclub „zur Linde“ e.V. 
Mühlendorf 
Hallentraining Fußball 
Jeden Mittwoch ab November 2019 bis einschließlich März 2020 
fi ndet von 18.45 Uhr – 20.15 Uhr in der Aurachtalhalle in Stegaurach 
wieder uns Hallentraining statt.
Gerne können alle Freizeitfußballer aus der Gemeinde Stegaurach 
mit teilnehmen, wir freuen uns auf ein buntes Miteinander.
Keine Anmeldung erforderlich!
Rückfragen per E-Mail möglich unter: SC-Muehlendorf@web.de

St.-Josef-Verein Mühlendorf e.V.  
Theater „Sag niemals nie“, Saal „Zur Alten Mühle“ 
So., 03.11.19 19.30 Uhr
Fr.,  08.11.19 20.00 Uhr
Sa., 09.11.19 19.30 Uhr
So., 10.11.19 14.30 Uhr
Fr.,  05.11.19 20.00 Uhr
Sa., 16.11.19 19.30 Uhr
So., 17.11.19 14.30 Uhr

Der Seniorenbus fährt am 10.11.19 um 13.40 Uhr ab Höfen. 
Restkarten bei Adam Rottmann, Tel. Nr. 29 66 01.

So., 22.11.19 14.30 Uhr Familiennachmittag mit Vortrag und Un-
terhaltung, Saal „Zur Alten Mühle“

Waizendorf

Martinszug Waizendorf
Sa., 09.11.19 17.00 Uhr Martinsumzug, Start in der Kirche mit 

anschließendem Umzug
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Junge Familie mit 2 kleinen Kindern sucht dringend ein 
Baugrundstück in der Größe von 600-1000 qm für den

Eigenbedarf zum Bau eines Einfamilienhauses. 
Wir würden uns sehr über ein Angebot von Ihnen freuen, 

ganz besonders die Kinder.

 Tel.: 0173-3589661

Sportverein Waizendorf 
Totenehrung der verstorbenen Vereinsmitglieder 
Friedhof Höfen am
Fr., 01.11.2019 10.00 Uhr

Einladung zum Bockbieranstich mit Wagner Bockbier im Sport-
heim am
Fr., 22.11.2019 19.00 Uhr

Einladung zu den Verbandsspielen der 1. und 2. Mannschaft:
So., 03.11.19 14.00 Uhr FC Pommersfelden – SV Waizendorf
So., 10.11.19 14.00 Uhr SV Waizendorf – TSV Hirschaid II
So., 17.11.19 14.00 Uhr FC Röbersdorf – SV Waizendorf
So., 24.11.19 14.00 Uhr SV Waizendorf – SG Schlüsselfd./Asch-

bach
Reserve:
Sa., 02.11.19 17.00 Uhr TSV Burgebrach III – SV Waizendorf II
So., 10.11.19 12.00 Uhr SV Waizendorf II – FC Frimmersdorf
So., 17.11.19 12.00 Uhr FC Röbersdorf III – SV Waizendorf II
So., 24.11.19 12.00 Uhr SV Waizendorf II – SG Elsend./Schlüs-

selfd./Aschbach IIII

Wintertrainingszeiten der Nachwuchsmannschaften in der Au-
rachtalhalle: 

A-Jugend Training Di. 20.15-21.45 Uhr ab 19.11.19
(JFG) Thomas Herzog  0172 8602007
  Markus Müller   0176 12969402

C-Jugend Training Di. 18.45-20.15 Uhr ab 12.11.19
(JFG) Martin Kriesten  0173 8966505
  Thomas Löhr   0172 7870088

D-1  Training Fr. 18.00-20.15 Uhr ab 08.11.19
(JFG) Oliver Nikol  0151 59101277
  Hans Frank 0176 38059038

D-3  Training Fr. 18.00-20.15 Uhr ab 08.11.19
(JFG) Stefan Strobler 0151 57641711
  Jonathan Schilling 0151 61223771

E-1  Training  Mi. 17.15-18.45 Uhr ab 06.11.19
  Andy Porstmann 0171 7836412
  Florian Friedrich 0163 1601217

E-2  Training  Mo. 17.15-18.45 Uhr ab 04.11.19
  Matthias Zeck 0179 22196584

E-3  Training  Fr. 15.00-16.30 Uhr ab 08.11.19
  Patrick Hofmann 0170 3377531
  Christian Mackert 0179 2227045

F-1  Training  Mo. 17.15-18.45 Uhr ab 04.11.19
  Matthias Müller 0175 2030601
  Holger Röhlig 0171 9353206

F-2  Training  Mi. 17.15-18.45 Uhr ab 06.11.19
  Daniel Lehner 0176 64333639
  Frank Hoffmann 0157 73890268

F-3  Training Mi. 15.45-17.15 Uhr ab 06.11.19
  Marcel Scheffl er 0162 1911432
  Andrea Stark 0170 9054234

F-4  Training Do. 16.30-18.00 Uhr ab 07.11.19
  Andrea Wicht 0160 93872949
  Michael Fößel 0179 2249790

G-1  Training Do. 16.30-18.00 Uhr ab 24.10.19
  Marco Masching 0174 3040883
  Uwe Gätzschmann 0160 98944380

G-2  Training Di. 17.15-18.45 Uhr ab 22.10.19
  Oliver Becher 0176 70444574

An alle Neueinsteiger !!!! 
Lust auf Fußball?   Im Verein?   Mit vielen gleichaltrigen Kin-
dern?  Ohne Druck? Nur der Spaß steht im Vordergrund! 
Dann kommt doch zu uns! Jeder darf bei uns mitspielen. 
Mädchen und Jungs.

Trainingszeiten:  Fr., 16.00-17.30 Uhr  
Ansprechpartner:  Hans Frank 0176 38059038
   Christian Roth 0170 4520471

Mo.,  19.30 Uhr  Damengymnastik, Aurachtalhalle in 
Stegaurach (Leiterin: Michaela Karger, 
Tel. 0951 290579)

Mo.  19.00 Uhr  Kegelabteilung alle 14 Tage auf der Ke-
gelbahn des SV Reundorf. Interessierte 
sind jederzeit willkommen. Nächster Ter-
min 11.11.19 (Ansprechpartner Hildegard 
Schellenberger Tel. 0951 2836605)

Fr.   16.30 Uhr  Kinderturnen, Aurachtalhalle
Bei Ballspielen, Geräteturnen, Trampolin 
sowie beim Rennen und Toben haben 
alle viel Spaß. Jeder ist willkommen!!! 
Derzeit ist Sommerpause. Nach den 
Sommerferien geht es wieder zu den 
gewohnten Zeiten weiter. (Leiterin Vroni 
Wimmer 0951 93298378) 

Leichtathletikabteilung – SV Waizendorf  
Kinderleichtathletik – Schulsportplatz Stegaurach
Di.,  15.45 – 17.00 Uhr Jahrgang 08 bis 10

Hanna Arras Tel. 01520 8362235;
Marcus (Leo) Leipold Tel. 0171 726484

Di.,  16.30 – 17.45 Uhr  Jahrgang 11 bis 13
Gaby Leibbrand Tel. 290802

Leichtathletische Grundlagen – Sportanlage Walsdorf
Ilse Dörfl er, Tel. 57326 

Di., 17.15 – 19.00 Uhr ab Jg. 07 bis 04
Mi.,  16.30 – 18.00 Uhr ab Jg. 06 Technik- u. Lauftraining 
Fr., 16.00 – 17.10 Uhr  Jg. 07 bis 09
 17.10 – 19.00 Uhr Jg. 04 bis 06

in allen Gruppen können jederzeit Kinder/Jugendliche 
aufgenommen werden, wir freuen uns auf euer Kommen!

Fitnessgymnastik 50 plus für Männer und Frauen
mit Ilse Dörfl er , Tel. 57326
Mi., 18.45 – 19.30 Uhr Einstieg jederzeit möglich, 

auch für Nichtmitglieder!!!
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Anzeigen

www.schunder-bestattungen.de

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16 • Tel. 0 951 - 70 2 70

Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster 
Zäune 

Markus Krapp
Obergreuth 23, 
96158 Frensdorf 
Tel.: 09502/921957 
Fax: 09502/490100 
Mobil: 0171/4079802 
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de 

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

Diana Schaarschmidt
Ihre persönliche Kundenberaterin

Mobil: 01 74/427 37 11
diana.schaarschmidt@kobold-kundenberater.de

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Mühlenweg 17-37, 42270 Wuppertal

Nette Verstärkung gesucht!

20
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Wohn(t)räume erleben & verwirklichen

l Dekostoffe und Gardinen
l Möbelstoffe
l Sicht- und Sonnenschutz
l Auflagen und Kissen
l Schaumstoffe
l Näh- und Polsterservice

Geisfelder Str. 32
96050 Bamberg
Tel. 0951 26453
www.florek-bamberg.de

Raumausstattung  
Kutzner
Polster- und Bezugsarbeiten, Plissee, 
Flächenvorhänge, Lamellen, Möbelstoffe

Schick Helene
Raumausstattermeisterin

Reundorfer Hauptstr. 8
96158 Frensdorf 
OT REUNDORF Tel.: 09502-921755 
 Fax: -4900146

www.raumausstattung-kutzner.de

Prof. Dr. Ulrich-Arthur Birk
Hartlandenerstaße 65 b  
96135-Stegaurach

Pensionierter Hochschullehrer 
der Uni Bamberg

Tel: 09 51/5 19 55 34  
Mobil: 01 70/5 42 88 19 
www.rechtsanwalt-profdrbirk.de

Ihr Anwalt für: Arbeitsrecht, Sozialrecht,
Familienrecht, Erbrecht,
Verkehrsrecht, Mietrecht

   Ihr Rechtsanwalt in Stegaurach:

Auch 
Hausbesuche

 möglich!

Qi Gong und Yoga
Neu ins Programm der Volkshochschule Bamberg Land, Außenstelle 
Stegaurach aufgenommen wurden folgende drei Kurse:

Yoga für die zweite Lebenshälfte „Locker vom Hocker“
Mi., 06.11.19 9.00 – 10.15  Bürgersaal

Kursgebühr: 35,65 Euro, 10 Vormittage

Durch gezielte, vom Atem geführte Bewegungen ist es für jeden 
Menschen auch mit körperlichen Einschränkungen möglich Yoga zu 
üben! Kurze Übungen im Stehen, im Sitzen, auf einem Stuhl oder 
auf der Yogamatte liegend. Sanftes Yoga bewirkt mehr Bewusstsein 
für den Körper und seelisches Gleichgewicht! Es verbessert die Be-
weglichkeit aller Gelenke, schult den Atem und somit die Energie-
aufnahme!

Kursleitung: Frau Karin Diewel

Qi Gong
Mi., 06.11.19 16.30 – 17.30  Bürgersaal

Progressive Muskelentspannung
Do., 07.11.19 19.00 – 20.00  Schule E11

Anmeldungen bitte über www.vhs-bamberg-land.de.

Haushaltshilfe in Stegaurach gesucht, 
OT Höfen, zweimal im Monat, 

ca. 6 Stunden, in Privathaushalt

 Tel.: 0171-1769487
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• Fassadenrenovierung

•  Maler- und Tapezier- 
arbeiten

Münchner Ring 21-23a · 96050 Bamberg
Tel. 09 51 / 13 04 54 · Fax 09 51 / 13 03 52

www.malerbetrieb-foertsch.de

seit 
1949

• Innen- und Außenputz
•  Vollwärmeschutz
•  Verleih von Bautrocknern

Grabmale
● Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
● Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
● Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
● Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Grabmale
● Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
● Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
● Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
● Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.

 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Mit Kindern über den Tod sprechen
„Du bist schon alt. Stirbst du bald?“ -  „Tut Sterben weh?“ Diese und 
ähnlich interessierte Fragen stellen uns kleine Kinder. Mit Unsicherhei-
ten haben wir manches Mal als Erwachsene zu kämpfen, wenn wir uns 
mit unseren Kindern auf Gespräche über Sterben und Tod einlassen. 

Mit diesem Workshop der Katholischen Erwachsenenbildung im 
Landkreis Bamberg e.V., der mit einem Kurzfilm ins Thema einführt, 
besprechen wir, wie wir uns mit Kindern (zw. 3-8 J.) diesem Thema 
nähern können. Welche Anlässe bieten sich dazu an? Welche Mög-
lichkeiten hat ein Kind, seine Vorstellungen vom Tod zu kommuni-
zieren und zu bearbeiten? Der Workshop ermutigt, sich ohne Angst 
diesem Thema mit Kindern zu stellen.

Termin:	 Di., 05.11.19 – 19.30 - 21.00 Uhr
Ort:	� <Spielraum> - Memmelsdorf, Am Mühlbach 16,  

96117 Memmelsdorf
Referentin:	 Magdalena Brütting, Dipl.Sozialpädagogin (FH)
TN-Gebühr:	 5 Euro/Pers.

Information und verbindliche Anmeldung bei der KEB im Landkreis 
Bamberg e.V. unter Tel. 0951/9230670, E-Mail kath.bildung-ba@ 
t-online.de oder familienbildung.keb-bamberg@t-online.de



Anzeigen � 35

Sicherheitsfachgeschäft seit 65 Jahren
– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Fachschlüsseldienst mit Ladengeschäft
– Nachbestellungen für Ihre vorhandene Schließanlage (alle Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungs zeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure 
mit langjähriger Erfahrung.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 77 65, Fax 20 15 99
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–12.30 Uhr
www.Schluessel-Heim.de

Tel.: 09502 / 921140 · Fax: 09502 / 921141 · Mobil 01 71 / 9 90 18 06
Ausstellung:

NEUE HAUSTÜREN 2018
Qualität und Zuverlässigkeit sind unsere Stärken!

Bauelemente

Aluminium-Haustür-Modelle

Ritzkowski®

 Fenster und Haustüren
 Insektenschutz
 Rollläden für Neu- u. Altbau
 Markisen, Terrassendächer,

Verglasungen
 Innentüren
 Alle Montageleistungen
 Wartung und

Reparaturen

www.ritzkowski-bauelemente.de

Attraktiv · Solide · Sicher · Preiswert

Stefan Ritzkowski
96175 Pettstadt

Ausstellung: Ohmstraße 13 - Geöffnet nach Terminvereinbarung!

2019

 

Wir kümmern uns um ihr Auto, Motorrad und Roller! Die Marke spielt dabei keine Rolle! 
Würzburger Straße 76, Bamberg (hinter der Aral Tankstelle),  0951/51935910  

www.car-n-bike.de 

Wir suchen, Kfz-Mechatroniker(-in), Kfz-Mechaniker(-in)   
gerne auch mit Motorraderfahrung 

 Wir suchen: Leute mit Spaß & Erfahrung im Beruf (speziell Diagnosetechnik verschiedenster Art) 
Wir bieten: sicheren Arbeitsplatz, keine Samstagsarbeit, Schulungen, modernste Technik, gute Bezahlung 

Suche Haushaltshilfe in Stegaurach.
3-4 Std. pro Woche

 Tel.: 0951 290783

Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (09502) 8452
oder Tel. (09554) 505

Kosmetik Beauty & More
Gesichtsbehandlung inkl. Ampulle, 
Augenbrauen/Wimpern färben 55,- €
Akne Behandlung mit Lombagine Produkten 45,- €
Fusspflege (auch Hausbesuche) ab 22,- € 
Schminken lernen: Schmink Workshop (2-3 Pers.) 
Schminken ist keine Kunst sondern Technik. 
Termine unter Tel. 0152 / 33 72 28 57

EINLADUNG zum Weihnachtsshopping 
am 23.11 von 13.00 - 17.00 Uhr

Carmen Friedel
Ringstraße 49 · 96135 Stegaurach/Hartlanden

f f
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Wir bilDen auS
zum 01. September 2020

Aktiv Druck & Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Schröder
An der Lohwiese 36 
97500 Ebelsbach 
j.schroeder@aktiv-druck.de
www.aktiv-druck.de

Wir bilden aus zum 01. September 2020:

MEDIENGESTALTER FÜR DIGITAL-  
UND PRINTMEDIEN (m/w)

MEDIENTECHNOLOGE DRUCK (m/w)  
(Offsetdrucker)

MEDIENTECHNOLOGE DRUCKVERARBEITUNG (m/w)  
(Buchbinder)

Bewerbungen wahlweise auf dem Postweg oder per E-Mail an:

Kaufen, wo ich wohne!
Die neue GeschenKKarte  

Der GemeinDe steGaurach

Sie möchten jemanden ein Geschenk machen, 
sei es zum Geburtstag, zu Weihnachten, als  
kleine Aufmerksamkeit oder Dankeschön, und 
wissen jedoch nicht was sich derjenige wünscht?

Dann ist die neue 
„Geschenkkarte“ der 
Gemeinde Stegaurach 
genau das Richtige 
für Sie! 

Sie bietet Ihnen ein besonderes Geschenk, mit dem Sie 
Anderen eine große Freude machen und dabei lokale Un-
ternehmen unterstützen.

Die „Geschenkkarte“ ist im Wert von 5 € oder 10 € erhält-
lich. Es können mehrere „Geschenkkarten“ verschenkt 
werden, die der Beschenkte beliebig bei den teilnehmen-
den Unternehmen einlösen kann. Wenn man z.B. 30 € 
verschenken möchte, kann man drei „Geschenkkarten“ 
erwerben. Der Beschenkte kann diese drei „Geschenk-
karten“ daraufhin in allen teilneh menden Firmen der Ge-
meinde Stegaurach einlösen. Dadurch hat der Empfänger 
große Auswahlmöglichkeiten und findet sicherlich das 
Richtige.

Schenken Sie Begeisterung – die „Geschenkkarte“ kann 
im Rathaus, bei der Sparkasse Stegaurach und der Raif-
feisenbank Stegaurach erstanden werden.

Einlösung der „Geschenkkarte“: Der Wert des Kauf-
gegenstandes muss mind. 5 bzw. 10 € betragen.  
Die Teilung einer „Geschenkkarte“ ist nicht möglich!

Ein Flyer mit den aktuellen Akzeptanzstellen wird beim 
Kauf einer „Geschenkkarte“ beigelegt.

Entnehmen Sie den aktuellen Stand bitte unserer 
Homepage www.stegaurach.de/geschenkkarte
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SchmuckStücke

Steigerwaldstr. 22   96135 Kreuzschuh   Telefon (0951)297 86 41 
www.degluex.de     kontakt@degluex.de      Inh. Ulrike Lechner

Amtsblatt
11.2019

Herzliche Einladung 
zur Ausstellung im 
deGlüx Schmuckatelier: 
Fr.08. und Sa.09. Nov. 2019
von 15.00 - 19.00 Uhr

Besonderer Schmuck –
ein individuelles Geschenk 
für Sie und Ihre Lieben.

SchmuckStücke

Steigerwaldstr. 22   96135 Kreuzschuh   Telefon (0951)297 86 41 
www.degluex.de     kontakt@degluex.de      Inh. Ulrike Lechner

Im Dezember im Atelier von 
de Glüx SchmuckStücke:
Glanzvolle Geschenkideen 
für Sie und Ihre Liebsten.

Individuell für Sie gefertigt 
oder aus meiner aktuellen
Kollektion.

Kommen Sie vorbei, 
ich berate Sie gerne.

Amtsblatt
12.2017
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SVEN KAISER
Ihr individueller & kreativer Bestatter 

Bestattungsfachkraft / Trauerredner 
Trauerbegleiter / Ausbilder

UNSER SERVICE FÜR SIE

- Individuelle und persönliche   
Dekoration der Trauerfeier.

- Persönliche Kleidung, Decken 
und Kissen können kostenlos   
eingebettet werden.

- Fingerabdruck des Verstorbe-  
nen eingelasert auf einem 
silbernen Schmuckanhänger. 

- Hardcover-Fotobuch als blei-
bende Erinnerung von der 
Beisetzung (auf Wunsch).  

- Ihr persönliches Trauerlied 
gesungen von professionellen   
Musikerinnen und Musikern (wir 
übernehmen die Künstlergage).

- Freie Gestaltung Ihres 
persönlichen Trauerdrucks mit 
eigenen Motiven und Bildern.

- Organisation von Beerdigungen 
grundsätzlich auf jedem Friedhof. 

- Verschiedene Bestattungsarten, 
von klassisch bis ausgefallen.

- Beerdigung mit Aschekapsel –

  
Überurnen sind keine 

	 verpflichtende Vorschrift.
- Beratung zur Bestattungsvor-

sorge zu Lebzeiten. 

DAS ZEICHNET UNS AUS
- Ausgebildete und vom Handwerk 

geprüfte Bestattungsfachkraft.
- Ausgebildeter Trauerredner.

- Mitglied im Verband 
unabhängiger Bestatter.

- Eigene Ausstellungsräume.

- Rund 3.000 Urnen zur Auswahl.

- Wir sind Ausbildungsbetrieb.

- Wir arbeiten provisionsfrei. PERSÖNLICHER

KONTAKT

TELEFON

0951 30125581

0152 54525406

PERSÖNLICHER

0951 30125581

0152 54525406

Kaiser Bestattungen · Sven Kaiser · Mühlendorfer Straße 4 · 96135 Stegaurach · www.kaiser-bestattungen.com
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Richtig erben, vererben & Co.
Informationsabend im Seniorenzentrum Walsdorf
am 13. November 2019 um 19:00 Uhr durch Rechts-
anwalt Dr. Peetz
Die Themen des Erbens und Vererbens mit allen dazugehörigen Maß-
nahmen werden gerne aufgeschoben. Wie wichtig es jedoch ist, sich 
frühzeitig damit auseinanderzusetzen, wird Rechtsanwalt Dr. Mat-
thias Peetz aus Bamberg bei seinem Vortrag anschaulich erläutern. 
Er informiert, auf was es bei einem wirksamen Testament ankommt 
und welche Möglichkeiten es bei der Testamentsgestaltung gibt. Er 
geht zudem praxisnah auf weitere erbrechtliche Fragen ein, die zum 
Beispiel im Rahmen des Pfl ichtteilsanspruchs, der Erbschaftsteuer 
und der Erbengemeinschaft aufkommen können. 

Ein Thema mit einem weiten Feld, das wichtig ist und sicherlich dem 
einen oder anderen bei der richtigen Vorgehensweise hilft oder un-
terstützt.

Im Anschluss an seinen Vortrag wird der Referent gerne noch offene 
Fragen beantworten.

Die Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bam-
berg (GKG-Bamberg) lädt deshalb zu einem Informationsabend am 
13. November ins Seniorenzentrum Walsdorf, Weipelsdorfer Str. 8, 
96194 Walsdorf ein. Beginn des kostenfreien Vortrags ist 19:00 Uhr, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Termine zu diesem 
Thema fi nden sie im Internet unter www.gkg-bamberg.de/aktuelles. 

Gala der symphonischen Blasorchester 
Der Musikverein Zeegenbachtal und der Musik- und Gesangverein 
Pettstadt laden zur „Gala der symphonischen Blasorchester" 

am Sonntag, den 17.11.19, um 17.00 Uhr in die Regnitzarena 
Hirschaid ein. 

Dirigent Michael Saffer beendet mit diesem Masterkonzert das Diri-
gentenstudium im Fach „Blasorchesterleitung" an der Hochschule 
für Musik in Würzburg bei Prof. Ernst Oestreicher. Er wird an diesem 
Abend von einer hochkarätigen Fachjury der Musikhochschule be-
wertet.  

Als Solist konnte Prof. Helmut Fuchs (Solo-Trompeter der Staats-
kapelle Dresden) gewonnen werden.  Die beiden Blasorchester aus 
Zeegenbachtal und Pettstadt präsentieren neben beeindruckender 
solistischer Literatur anspruchsvolle Werke der symphonischen 
Blasmusik auf Höchststufen-Niveau.  

Infoabend in DEB-Berufsfachschulen
Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) lädt am 14. Novem-
ber 2019 zu einer Informationsstunde in seinen Berufsfachschulen in 
der Dürrwächterstraße 29 ein. Es werden die Ausbildungen Ergothe-
rapeut, Physiotherapeut, Masseur sowie Pharmazeutisch-technischer 
Assistent (PTA) vorgestellt. Beginn der Veranstaltung ist 17.00 Uhr.
Interessierte erhalten Informationen über Tätigkeitsfelder der Berufe 
sowie über Zugangsvoraussetzungen und Inhalte der Ausbildungen 
und haben Gelegenheit, ihre persönlichen Fragen zu stellen. Eine 
Führung durch die Unterrichtsräume, Praxisräume und Labore run-
den den Infoabend ab.
Das DEB informiert auch über den Gesundheitsbonus (“Schulgeld-
freiheit") in Bayern. Seit 2019 unterstützt der Freistaat alle vier ange-
botenen Ausbildungen mit einem Zuschuss.

Weitere Informationen unter: www.deb.de

Das Bildungswerk des Bayerischen Bauernver-
bandes im Landkreis Bamberg lädt zu folgender 
Veranstaltung ein:

Termin: Mittwoch, 06.11.2019, 18.30 Uhr
Vortrag: Organspende – betrifft das auch mich?
Veranstaltungsort: Ortsteil Trabelsdorf bei Lisberg, Braugast-
hof Beck-Bräu

Die Einstellung zur Organspende in Deutschland ist grund-
sätzlich positiv: Knapp 70 Prozent der Deutschen wären 
mit einer Organentnahme nach ihrem Tode einverstanden. 
Dennoch gibt es in vielen Punkten Unsicherheiten und offene 
Fragen. Häufi ge Fragen sind: Ist das Thema Organspende 
für mich überhaupt wichtig? Warum sollte ich jetzt eine per-
sönliche Entscheidung für oder gegen Organspende treffen? 
Muss ich mich ärztlich untersuchen lassen? Ab welchem Al-
ter kann ich mich selbst für oder gegen die Organspende ent-
scheiden? Woher bekomme ich einen Organspendeausweis?

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Bei Rückfragen steht Seniorenbeauftragte Heidi 
Dietz, Tel. Nr. 09549-989 6426, zur Verfügung.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle
 für Schwangerschaftsfragen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Kapuzinerstr. 34, 96047 Bamberg, Tel. 0951/208 63 25

„1 + 1 = 3“ – Womit können wir rechnen?
Informationsabend für werdende Eltern/Mütter zu Fragen über 
gesetzliche Ansprüche wie Mutterschutz, Elterngeld und Eltern-
zeit, Kindergeld, Familiengeld, Wohngeld, ALG II sowie Hilfsange-
bote unserer Stelle und anderer Einrichtungen.
Do., 21.11.19, 18.30 - 19.30 Uhr
Ort: Donum Vitae, Kapuzinerstr. 34 (Eingang Holzmarkt) Bamberg 
Anmeldung: 
0951 / 208 63 25 oder bamberg@donum-vitae-bayern.de.

„Vater werden – die Geburt erleben“
An diesem Abend sind werdende Väter ganz unter sich. 
Zusammen mit einer erfahrenen Hebamme und einem jungen 
Vater gibt es die Möglichkeit, sich auszutauschen und alle spezi-
fi schen Fragen zur Vorbereitung auf die Geburt zu besprechen.
Donnerstag, 07.11.19 von 18.30 – 20.00 Uhr
Ort: Donum Vitae, Kapuzinerstr. 34 (Eingang Holzmarkt) Bamberg
Anmeldung:
0951 / 208 63 25 oder bamberg@donum-vitae-bayern.de

Fortbildungen des Bayerischen Bauernverbandes
Im Winter 2019/20 bietet der Bayerische Bauernverband gemein-
sam mit dem Maschinenring und VLF Pfl anzenschutz-Sachkun-
de-Fortbildungen in den beiden Kreisverbänden Bamberg und 
Forchheim an. 
Fortbildung Pfl anzenschutz-Sachkunde 
Sa.,  09.11.19 um 13.00 Uhr  in Weingarts
Mi.,  20.11.19 um 10.00 Uhr  in Hirschaid
Sa.,  18.01.20 um 10.00 Uhr  n Stolzenroth
Mo.,  27.01.20 um 13.00 Uhr  in Wiesengiech
Fr.,  31.01.20 um 13.00 Uhr  in Ebersbach
Referent: Robert Bohla
Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt erforderlich! Anmel-
deformulare erhalten Sie in der BBV-Geschäftsstelle Bamberg, 
Tel. 0951 96517-130 oder per Email: Bamberg@Bayerischer-
BauernVerband.de.
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Beschützen 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ihre Ansprechpartnerin aus Stegaurach 
Melanie Karl

Untere Mühlbrücke 3 · 96047 Bamberg
Telefon 0951 297200
info@guenther.vkb.de · www.guenther.vkb.de

Wir beraten Sie gerne.

Versicherungsbüro

Roland M.Günther

Agenturbeauftragte 
Melanie Karl
Kauffrau für Versicherungen 
und Finanzen (IHK)
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S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, bereits reduzierte Ware, „Bestpreis“-, „Bester Preis“-, „Preishammer“-, und „Dauertiefpreis“-Artikel, Gutscheinkauf, Bücher, 
Ambia Home-Produkte sowie Saisonware. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Basispreis ist Grundlage für alle Abschläge. Aktionen und Aktionsbedingungen sowie weitere 
Informationen finden Sie unter xxxlutz.de/aktionsbedingungen. Artikel im Online Shop werden im Aktionszeitraum bereits reduziert angezeigt, bei Gutscheinen erst nach Eingabe des Aktionscodes. 
1) Gültig bis mindestens 09.11.2019.

35%
S) + 1)

Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE45-9-k
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